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Frohe Weihnachten 
und einen guten
Rutsch ins Jahr 2019

w ünschen 
der Bürgermeister 
Anton Schmidt,
der Gemeinderat 
und die Bediensteten
der M arktgemeinde 
M aria Saal



Wahrhaftig schnell ist die Zeit wieder ver-
gangen - nur noch ein paar Tage und das
Jahr 2018 ist auch wieder vorbei. Es hat
sich aber auch viel getan seit dem Er-
scheinen der Osterausgabe der Maria
Saaler Gemeindezeitung.

So gab es am 08.06.2018 eine Jubiläums-
feier für die Maria Saaler Kinderbetreu-
ungseinrichtungen. 50 Jahre Volksschule,
40 Jahre Kindergarten, 35 Jahre
Musikschule, 20 Jahre Hort und Schu-
lische Tagesbetreuung und 5 Jahre
Kindertagesstätte - das ist schon ein An-
lass für ein Fest! Vielen Dank an alle, die
dazu beigetragen haben, dass diese Ju-
biläumsfeier ein voller Erfolg wurde.

Der lange und heiße Sommer war
geprägt von den verschiedensten Ver-
anstaltungen, Konzerten und Fest-
lichkeiten. Die Feuerwehren, Pfarren und
Vereine boten ein weites Spektrum an
Festen, Kirchtagen, Vorträgen, Lieder-
abenden, Sommerkino und vieles andere
mehr, wo für alle Gemeindebürger für
den jeweiligen Geschmack etwas geboten
wurde. Gut, dass es in unserer Gemeinde
ein so reges Vereinsleben gibt. Ein herz-
liches Dankeschön an alle, die dadurch
mit dazu beitragen, dass das Miteinander
in unserer Gemeinde auch gelebt wird.

Ein jährlicher Fixtermin ist auch der
Heimatherbst. Bei strahlendem Sonnen-
schein konnte man am 09.09.2018 nach

dem Gottesdienst und dem Festzug zum
Trattenparkplatz "rund uman Tisch" mit
musikalischer Unterhaltung traditionelle
Kärntner Köstlichkeiten genießen.

Am 20. Oktober 2018 wurde im Haus
des Kindes ein Gesundheitstag durchge-
führt. Bei zahlreichen Stationen konnte
sich jeder Informationen über Gesund-
heitsthemen informieren. Gesundes Es-
sen wurde vorgestellt und verkostet,
Blutzucker- und Blutdruckmessungen
sowie ein Mobilitätscheck durchgeführt,
sportliche Aktivitäten zum Mitmachen
wurden vorgeführt und für die Kleinen
gab es zwei Vorstellungen vom Circus
Dimitri. Der Gesundheitstag wurde von
der Bevölkerung sehr gut angenommen
und wird auch im nächsten Jahr wieder
durchgeführt werden.

Ein besonderes Anliegen ist für mich die
kindgerechte Umgestaltung des Bewe-
gungsplatzes beim Haus des Kindes. Hier
sollen die Schülerinnen und Schüler
einen adäquaten Bereich für sportliche
und spielerische Aktivitäten im Freien er-
halten.

Ich wünsche allen Maria Saalerinnen und
Maria Saalern ein schönes und friedvolles
Weihnachtsfest und viel Gesundheit,
Glück und Erfolg für das Jahr 2019!

Ihr Bürgermeister, 
Anton Schmidt 
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E s ist gut, wenn uns 
die verrinnende Zeit

nicht als etwas erscheint,
das uns verbraucht,
sondern als etwas,
das uns vollendet.

(A ntoine de Saint-E xupéry)
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Liebe Gemeindebürgerinnen
und Gemeindebürger!
Großes Aufsehen erregte das Schreiben
über die Durchführung der Gebäudever-
messung. Im Sinne einer einheitlichen
und objektiven Beurteilung der Grund-
steuer wird diese Maßnahme von der
Verwaltungsgemeinschaft durchgeführt.
Bei einigen Gemeinden im Bezirk Kla-
genfurt-Land wurde dieser Schritt schon
gesetzt und weitere werden folgen. Die
Erfassung dieser Daten erfordert einiges
an Fachwissen, daher ist es zielführend
und sinnvoll, dies von einem gut geschul-
ten Personal der Verwaltungsgemein-
schaft durchführen zu lassen. Die
Grundsteuer ist ein wesentlicher Be-
standteil der Gemeindeeinnahmen, diese
werden für die Bereiche Unterricht,
E rziehung, Sport, Kunst, Kultur,
Straßen, Wasserbau, Verkehr, öffentliche
Ordnung und Sicherheit verwendet.

Eine Zuteilung dieser Einnahmen zur
Abdeckung des Abganges beim
Gebührenhaushalt (Kanal, Trinkwasser,
Tagwasser, Müllbeseitigung) ist nicht
zulässig. Die Vermessung könnte aber
auch Auswirkungen auf die Bereitstel-
lungsgebühr im Kanal- und Trinkwasser-
bereich haben. Um die Gemeindebür-
gerInnen nicht unverhältnismäßig hoch
zu belasten, wird jährlich das Gebühren-
kalkulationsmodell der Gemeindeauf-
sicht verwendet, das in allen anderen
Gemeinden auch seine Anwendung find-
et, um eine transparente und objektive
Darstellung der Ist-Situationen in diesem
Bereich gewährleisten zu können. Es
werden auch alle Maßnahmen und Um-
strukturierungen getroffen, um die Aus-
gaben zu senken.

Auch der Gemeindefriedhof sorgte
dieses Jahr schon für einige Diskussio-
nen. Da die Bauhofmitarbeiter in an-
deren Bereichen eingesetzt wurden,
mussten diesmal die Pflege und Instand-
haltung an eine in Maria Saal ansässige
Firma für Haus- und Gartenservice aus-
gelagert werden. Termingerecht konnten
die Arbeiten bis zur Gräbersegnung
erledigt werden, sodass der Friedhof in
einem neuen Glanz erschien. Seit Jahren
sind die Kosten für die Gemeinde höher

als die Einnahmen. In Zusammenarbeit
mit dem Ausschuss für Abfallbeseitigung
(Müll), Umweltschutz, Orts- und Re-
gionalentwicklung, Friedhof und
Zivilschutz wurde ein neues Gebühren-
modell erarbeitet. Für zukünftige
Sanierungsarbeiten ist auf alle Fälle ein
finanzieller Polster zu schaffen.

Einen Gedanken möchte ich in diesem
Zusammenhang noch ergänzend dar-
legen: Würde jeder Grabbesitzer vor
seinem Grab nur die halbe Wegbreite von
Unkraut freihalten, könnten dadurch ca.
€ 1.500 erspart werden. Wäre auch der
Grünschnitt ordnungsgemäß vom Rest-
müll getrennt und nur jener Restmüll in
der vorgesehenen Tonne gesammelt,
welcher am Friedhof anfällt, könnte man
mit einer Kostenersparnis von € 1.000
rechnen. Oftmals wird auch der Haus-
müll in den Friedhofs-Tonnen entsorgt!

Die Marktgemeinde Maria Saal beteiligt
sich am Projekt Bienenwies'n des
Maschinenring Kärnten. Ziel sollte es
sein, möglichst viele Grundstücksbesitzer
und Landwirte dahingehend zu bewegen,
auf einem Teil ihrer Fläche eine Bienen-
weide anzulegen. Dafür gibt es eine
spezielle Saatgutmischung und ein bes-
timmtes Anbauverfahren. Es geht keines-
falls darum, eine einzige große Fläche
von mehreren 10 m² in eine Bienenweide
umzuwandeln, vielmehr ist es Ziel, un-
zählige kleine Flächen (mind. jedoch 5
m²) in den Ortsgebieten zu schaffen.
Gemeinsam mit Fr. Ruth Gerl Msc ist es
mir auch ein persönliches Anliegen,
möglichst viele Grundstücksbesitzer
dafür zu begeistern. Die Teilnahme an
diesem Projekt wird ein Messwert dafür
sein, wie wichtig den GemeindebürgerIn-
nen die Biene ist. In einem eigenen Infor-
mationsschreiben, das im Jänner er-
scheint, werden wir Sie ausführlich
darüber unterrichten.

Nähere Information dazu finden sie im
Anschluss in der Gemeindezeitung und
auf der Homepage www.bienenwiesn.at
Bei den vielen Vereinen in unserer
Gemeinde möchte ich mich recht herz-

lich für ihre Aktivitäten bedanken. Sie
stehen für Zusammenhalt und sind ein
wichtiger Bestandteil für das Gemein-
wohl. Die vielen ehrenamtlichen und un-
entgeltlichen Tätigkeiten sowie die
Förderung der Jugend sind hier beson-
ders hervorzuheben. Dass das Vere-
insleben in Maria Saal aktiv ist, und eine
Zusammenarbeit zwischen den Vereinen
sehr gut funktioniert, hat in diesem Som-
mer 2018 die Gemeinschaftsproduktion
"Wiener Sängerknaben" gezeigt. Ich
möchte hiermit den Organisatoren
meinen Respekt und Hochachtung zu
dieser Meisterleistung ausdrücken.

Zum Abschluss möchte ich mich noch
für die gute und konstruktive Zusam-
menarbeit bei jedem einzelnen Aus-
schuss- und Vorstandsmitglied bedanken.
Bei allen Sitzungen wurde das Gemein-
wohl vor das Parteiwohl in den Vorder-
grund gestellt. Nur so lässt sich die
Zukunft der Gemeinde Maria Saal nach-
haltig sicherstellen. Auch bei den
GemeindemitarbeiterInnen möchte ich
mich für die vorbildliche Zusammenar-
beit recht herzlich bedanken.
Es ist auch gut zu wissen, dass wir in
Krisensituation auf eine gut ausgebildete
und motivierte Kameradschaft der frei-
willigen Feuerwehren und die Sicher-
heitsorgane zugreifen können.

Ich möchte Ihnen allen ein frohes und
besinnliches Weihnachtsfest wünschen.

Ihr 1.V izebürgermeister
Klaus Poscharnig
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Geschätzte Maria Saalerinnen, 
geschätzte M aria Saaler!
Ein bewegtes, intensives und ereignisre-
iches Jahr 2018 für Maria Saal und für
Kärnten geht zu Ende. Beginnend mit
den Landtagswahlen am Jahresanfang bis
zu den Schrecken des jüngsten
Hochwassers, haben wir viele Höhen
und Tiefen erlebt und vor allem -
gemeinsam gemeistert. Der Dank an un-
sere E insatzkräfte, an unsere Feuer-
wehren und freiwilligen Helfer, die
während der Unwetter Enormes geleis-
tet haben, muss deshalb meiner Meinung
nach, an erster Stelle einer Jahresbilanz
stehen. Ohne ihren Einsatz wäre die Be-
wältigung der katastrophalen Ereignisse
und ihrer Folgen ungleich schwieriger.
Ihnen und den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Energieversorger, der
Straßenmeistereien sowie den Soldatin-
nen und Soldaten des Bundesheeres gilt
der Dank eines ganzen Bundeslandes.
Die Wetterkapriolen des vergehenden
Jahres führen einmal mehr die Not-
wendigkeit rechtzeitiger Präventions-,
und Schutzmaßnahmen vor Augen. Als
politisch verantwortlicher Referent für
den Hochwasserschutz war es mir des-
halb ein besonderes Anliegen, mein lan-
despolitisches Referats-Pendant, Lan-
desrat Daniel Fellner zum Lokalaugen-
schein in unsere Gemeinde einzuladen.
Im Rahmen dieses Besuches haben wir
den Landesrat auf ein bekanntes
Hochwasser-Problem in unserer
Gemeinde aufmerksam gemacht - den
Pörtschacher-Bach. LR Fellner hat uns
vor Ort zugesagt, Landesmittel zur Ver-
fügung zu stellen, um den Hochwasser-
schutz Pörtschacher-Bach auszubauen

und zu sichern. Für diese rasche und un-
bürokratische Hilfestellung möchte ich
mich noch einmal ganz herzlich bei LR
Fellner bedanken.
Abseits der dringlichen und notwendi-
gen Gewährleistung der Sicherheit für
Menschen, Häuser und Straßen in unser-
er Gemeinde, kann ich aus den Referats-
bereichen die in meine Verantwortung
fallen, Erfolge vermelden, die nicht un-
mittelbar dem K atastrophenschutz
geschuldet sind. So wurde die
Hauptleitung der Wasserversorgung für
K arnburg, Dellach und Stegendorf
erneuert, etliche Wasserrohrbrüche und
Hydranten repariert sowie Straßenventile
und rund 750 Wasserzähler getauscht.
Im Bereich der Straßenerhaltung und
Sanierung wurden viele kleine Baustellen
abgearbeitet, Straßenbankette instand
gesetzt und unser Straßen- und Wege-
netz, sowie es finanziell möglich war, in-
stand gehalten. Mit großer Freude kann
ich auch die Verleihung der Ehrenbür-
gerschaft von Maria Saal an Altbürger-
meister Dir. Richard Brachmaier bekannt
geben. Ein großes Dankeschön an dieser
Stelle an den Gemeinderat, der meiner
Empfehlung Dir. Brachmaier die Ehren-
bürgerschaft zu verleihen, geschlossen
zugestimmt hat.
Liebe Maria Saalerinnen und liebe Maria
Saaler, sehr geehrter Herr Bürgermeister
Schmidt samt Gemeinderat und
Gemeindevorstand, geschätzte Amts-
leitung einschließlich aller Bediensteten
des Gemeindeamtes - Danke für ein er-
folgreiches Jahr 2018. Danke für die
Ideen, Initiativen, Diskussionen aber

auch Meinungsverschiedenheiten, in der
gemeinsamen täglichen Arbeit. Danke an
den Kindergarten, die Volksschule, die
Tagesbetreuung, die Pfarre Maria Saal
und Stiftspfarrer Mag. Klaus Josef
Donko sowie dem Domverein - Ihr seid
unverzichtbarer Teil unserer liebens- und
lebenswerten Gemeinde. Ich bin
dankbar und glücklich in Eurer Mitte zu
leben und zu arbeiten und mit Euch die
Zukunft von Maria Saal zu gestalten.
In diesem Sinn wünsche ich allen Maria
Saalerinnen und Maria Saalern ein fröh-
liches und besinnliches Weihnachtsfest
und freue mich auf ein erfolgreiches,
gemeinsames 2019 - oder um es mit
Henry Ford zu sagen: "Zusammenkom-
men ist ein Anfang, zusammenbleiben
ist ein Fortschritt, zusammenarbeiten ist
ein echter Erfolg." 

Ihr Franz Pfaller
2. V izebürgermeister

Ein herzliches Dankeschön 

ergeht an die Christbaumspender:

Herrn Klaus Mayer, Maria Saal Ort (Aquileia)

Familie Ressmann, Dellach (Kindergarten)

Frau Mathilde Schablhofer, St. Michael (Hauptplatz)
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Als Obmann des Ausschusses für Kon-
trolle und Gebarung möchte ich Ihnen
gerne über die Arbeit und die wesent-
lichsten Ergebnisse unserer Kontrolltä-
tigkeit berichten.
Zur Jahresrechnung 2017 der Marktge-
meinde habe ich Ihnen die wichtigsten
Eckdaten in meinem Beitrag zur Ge-
meindezeitung Ausgabe Juli 2018 be-
kanntgegeben. Nach Fertigstellung des
Jahresabschluss 2017 der gemeindeeige-
nen Beteiligungs- und Infrastruktur
GmbH, kurz "BIG", konnte auch dieser
geprüft werden.

Jahresrechnung der BIG 2017 
Der Geschäftsführer der BIG, Herr GV
Peter Pucker, hat alle Bilanzpositionen
umfassend und bestens erläutert und
auch alle im Zuge der Prüfung auftreten-
den Fragen ausführlich beantwortet. Der
Kontrollausschuss hat diesen Jahresab-
schluss geprüft und zur Kenntnis ge-
nommen und dem Gemeinderat die Ent-
lastung des Geschäftsführers empfohlen.

Tonhofbewirtschaftung
Die Tonhofbewirtschaftung war bereits
im Februar 2017 Thema im Kontrollaus-
schuss. Nachdem nunmehr in der Jahres-
rechnung 2017 weitere Kosten für dieses
Projekt aufgetaucht sind, wurden das
Projekt nochmals evaluiert. Der Gemein-
derat und der zuständige Ausschuss wur-

den über das Kontrollergebnis informiert.

Bauhof - Straßenerhaltung
Um die Aufwendungen der Gemeinde
für die Straßenerhaltung zu analysieren,
wurden u. a. die Stundenaufstellungen
für Maschinen und Mitarbeiter des Bau-
hofs und deren Veränderung in den letz-
ten Jahren verglichen. Weiters wurde
auch die Zuordnung der Stunden bzw.
Kosten für den Mähdienst und Winter-
dienst etc. geklärt.

SK Maria Saal
Zum Projekt "Sanierung Sportanlage SK
Maria Saal" gab es durch den Kontroll-
ausschuss eine Zwischenprüfung. Sobald
die Endprüfung durchgeführt ist, werde
ich Sie weiter informieren.

Belegprüfung
Ein weiterer fixer Bestandteil der Kon-
trolltätigkeit des Ausschusses ist die Be-
legprüfung. Hierbei werden die Bu-
chungsbelege der Gemeinde inhaltlich,
formal, etc. auf Richtigkeit und Vollstän-
digkeit geprüft. Bei den letzten Beleg-
prüfungen konnten alle Fragen zur Zu-
friedenheit beantwortet werden.

Laufende begleitende Kontrolle der
Gemeindefinanzen
Die wiederkehrende begleitende Kontrol-
le der Gemeindefinanzen ist ebenso fester

Bestandteil bei Kontrollausschusssitzun-
gen. Dabei werden die Bank- bzw. Konto-
bestände, die Darlehensbestände und de-
ren Veränderung über die Zeit verglichen.
Über die Tagesordnungspunkte und die
Ergebnisse der Dezember-Kontrollaus-
schusssitzung werde ich Sie in der näch-
sten Ausgabe der Gemeindezeitung in-
formieren.
Abschließend möchte ich mich bei allen
Ausschussmitgliedern sowie der Finanz-
abteilung und bei allen, die in den Aus-
schusssitzungen konstruktiv mitgearbei-
tet haben, bedanken.

Ich wünsche Ihnen erholsame Weih-
nachten, vor allem Zeit für Familie und
Freunde, Gesundheit und einen guten
Start ins Jahr 2019.

Ihr Kontrollausschussobmann,
Dipl.- Ing. Dieter Fleißner 

Sehr geehrte Gemeindebürger
und Gemeindebürgerinnen, 
geschätzte M aria Saaler!

Heizzuschuss 2018/ 2019
Anträge auf Gewährung des Heizzuschusses können noch bis 25. Februar 2019 ausschließlich bei der Marktgemeinde Maria
Saal, Frau Karin Stromberger, 04223/22 14 25 abgegeben werden.
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Als Ausschussobmann für Familie,
Kindergarten, Schule, Hort, Soziales,
Gesundheit, Jugend, Sport, Integration,
Kultur und Tourismus darf ich die Gele-
genheit nutzen und Sie über die geleis-
tete Arbeit des Ausschusses in den ver-
gangenen Monaten dieses Jahres in-
formieren.
Am 01.10.2018 hat eine Ausschuss-
sitzung stattgefunden, die sich mit fol-
genden Themen beschäftigte:

 Tonhof - weitere Vorgangsweise
Herr Stefan Schweiger möchte sich vom
Tonhof zurückziehen und künftig die
Propstei in Maria Saal bespielen. Um den
Tonhofstadel würde er sich weiter küm-
mern. Ein erstes Konzept für die Prop-
stei hat er schon einmal vor der Ton-
hofzeit entworfen. Dieser Ort könnte
von Mai bis Oktober bespielt werden.
Geplant sind zukünftig auch Veranstal-
tungen der Trigonale in der Propstei
abzuhalten. Der Ausschuss unterstützt
Herrn Schweiger in seinen Vorhaben.

 Förderrichtlinien für 
Vereinsansuchen

Der Ausschuss plant noch heuer eine
Förderrichtlinie für Vereinsförderun-
gen zu erarbeiten. Diskutiert wird, in
Zukunft das Augenmerk auf Jugend-

förderung zu legen. Weiter sollen 
Vereine eine Jubiläumszuwendung
bekommen.

 Sportschnuppern 2019
2019 soll interessierten Kindern wieder
die Möglichkeit geboten werden, ver-
schiedene Sportarten kennenzulernen.
Dazu wird mit den Sportvereinen Kon-
takt aufgenommen. Die Termine sollen
dann bis zur Osterausgabe der Gemein-
dezeitung feststehen und dort kommu-
niziert werden.

 Maja Lampersberg 2019 (100 Jahre)
geb. Mai 1919

Nächstes Jahr wird es zum 100. Geburts-
tag von Maja Lampersberg eine Feier-
lichkeit geben. In der Ausschusssitzung
wurde diskutiert, wie diese Feierlichkeit
konkret ausschauen soll und wie die
Gemeinde unterstützen kann. Mit Frau
Grete Koschier und Herrn Mag. Heinz
Christian Hammerschlag soll ein
konkreter Vorschlag erarbeitet werden.
Zum Abschluss des Jahres möchte ich
mich bei den Mitgliedern des Familien-
ausschusses, meinen Referenten Herrn
Bürgermeister Anton Schmid, Herrn
Vizebürgermeister Klaus Poscharnig,
Herrn 2. Vizebürgermeister Franz Pfall-
er und der Gemeindevorständin Mag.

Ulrike Turrini-Hammerschlag für die
gute und konstruktive Zusammenarbeit
in meinem Ausschuss bedanken.
Vielen Dank auch für die tatkräftige Un-
terstützung von Herrn Amtsleiter Walter
Zettinig und meiner Sachbearbeiterin
Bettina Siegl.

Abschließend möchte ich Ihnen, liebe
Leserinnen und Leser, im Namen des
Ausschusses frohe und besinnliche 
Weihnachten und ein gesundes Jahr 2019
wünschen!

Mag. Hans Jörg Zwischenberger,
Ausschussobmann

Sehr geschätzte M aria 
Saalerinnen und Maria Saaler!

Feuerw erke
Generell ist gemäß § 38 Abs. 1
PyroTG die Verwendung 
pyrotechnischer Produkte der
Kategorie F2 im Ortsgebiet
und in Menschenansamm-
lungen verboten.

Wer sich nicht an die gesetz-
lichen Bestimmungen hält,
muss mit Strafen bis zu 3.600
Euro rechnen.
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Als neugewählter Obmann des Auss-
chusses für Wasser-, Kanal-, Straßen- und
Bauangelegenheiten der Marktgemeinde
Maria Saal darf ich mich zum ersten Mal
in dieser Funktion an Sie richten.

Am Beginn meines Berichtes bedanke
ich mich bei meinem Vorgänger als
Ausschussobmann, Herrn Ing. Gert
Jahn, recht herzlich für dessen profes-
sionelle und unpolitische (Sach-) Arbeit
in den vergangen 3 Jahren. Wichtige In-
frastrukturprojekte für Maria Saal kon-
nten in dieser Zeit umgesetzt werden.

Die Arbeit im Ausschuss wird zurzeit in-
tensiv vom Thema "Gebührenkalkula-
tion" bestimmt.
Die Digitalisierung und die Vernetzung
von Daten ermöglicht es uns, alte Struk-
turen hinsichtlich der Gebührenverrech-
nung zu überprüfen und neue Verrech-
nungsmodelle in Abstimmung mit dem
Finanzreferenten, 1. Vizebürgermeister
Herrn Ing. Klaus Poscharnig und der 
Finanzabteilung der Gemeinde, zu erar-
beiten.
Jetzt heißt es für alle Gemeindepolitiker

wie auch die Bediensteten der Marktge-
meinde Maria Saal "Mut" zur Wahrheit
zu beweisen und unsere Gemeinde für
die Zukunft fit zu machen.

Jeder der mich kennt, weiß, dass ich die
Leistungen und Errungenschaften der
Marktgemeinde Maria Saal in den letzten
Jahren nicht nur schätze, sondern als
Gemeinderat auch mitgetragen bzw.
mitbeschlossen habe. Projekte wie
beispielsweise die Errichtung des "Haus
des Kindes", die E rweiterung der
Kinderkrabbelstube, die Errichtung des
neuen Hochbehälters oder aber auch die
Erneuerung der "Kuchlinger-Brücke"
und vieles mehr wurde umgesetzt und
haben diese Investitionen die Marktge-
meinde Maria Saal vor enorme, finan-
zielle Herausforderungen für die Zu-
kunft gestellt.

Als Ausschussobmann werde ich der
Pflicht einer sachgemäßen E rfüllung
meiner Aufgabe nachkommen und wird
diese Pflicht auch beinhalten, dass man,
wenn notwendig, die Erhöhung von
Gebühren in Betracht zu ziehen hat - um

ganz einfach die getätigten und beste-
henden Investitionen der Gemeinde
auch in Zukunft finanzieren zu können.

Gleichzeitig ist es mir aber ein beson-
deres Anliegen, dass wir im Zuge der
Tätigkeit in der Gemeindestube nicht 
auf soziale und finanzielle Härtefälle in
unserer Gemeinde vergessen!

Ein besinnliches und friedliches Weih-
nachtsfest im Kreise ihrer Familien 
wünscht

ihr A usschussobmann 
Josef A berger

Sehr geehrte 
Gemeindebürgerinnen!

WICHTIGER HI NWEISWICHTIGER HI NWEIS
Das Gemeindeamt ist  am 24.12.2018 und am
31.12.2018 geschlossen.

Das Alt- und Problemstoffsammelzentrum ist  am 
Mit twoch, den 26.12.2018 
geschlossen.

Wir danken für

Ihr Verständnis!
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Wir trauern um

Aus dem Standesamt 

Dipl.-Ing. Buchelt  Benno
Dolliner Theresia
Tatschl Maria Elisabeth
Schludermann Maria Ida

Obmann Harald 
Achatschitsch Friedrich
Dielacher Angela
Salzmann August

Wir gratul ieren
Leitner Florian und Pötsch Julia Maria
Kerschbaumer Jörg und Stolte Sandra
Scheck Christ ian Günther und Schoby Michaela
Mag.rer.nat . Fradler Andreas und Czeipek Franziska Katharina
Mag.rer.nat . Aichwalder Gerhard Gunther und 

Mag.phil. Herzog Sonja Maria
Brescak Christ ian Emanuel und Wechselberger Marion
Taletović, BSc Esmer und Šahbegović Zijada
Köf ler Andreas und Pirker Claudia Maria
Jordan Christopher und Greiner Claudia Johanna
Lippitsch Klaus Maximilian und Schweizer Elisabeth Maria
Mischitz Alexander Markus und Mag.phil. Schrei Ast rid
Dr. Krobath Emanuel Walter und Trung, MA My-Le
Salzer Gerhard Christ ian und Pal Pet ra

Lieber Alexander Lerchbaumer,
Glückwunsch und Gratulation,
endlich hast du deinen Lohn
für die Mühen und Plagen
an so vielen, vielen Tagen!

Wir gratulieren dir zu deinem mit Auszeichnung ab-
geschlossenem Bachelor of Science in Medizintechnik.

V iel E rfolg für dein Masterstudium „Health Care IT“ 
und deinen weiteren L ebensweg wünschen dir 
deine stolzen E ltern Bernadette und Valentin und deine Freundin Susanne

WI R G R AT U L I E R E N

DDr. Markus 
Lerchbaumer

zur erfolgreichen zweiten Promotion (Dr.
med.) an der Charité Universitätsmedizin
in Berlin zum Themenbereich der
kontrastmittelverstärkten Sonographie bei
zystischen Nierenraumforderungen.

Herzlichen Glück wunsch Mark us - Wir sind stolz auf dich. Monik a & Thomas

Der Neffen-
oder 

Enkeltrick …
….. ist eine Betrugsform, bei dem
sich die Täter das Vertrauen des 
Opfers erschleichen.

"Weißt Du, wer spricht?" So oder
ähnlich versuchen organisierte Betrü-
ger seit Jahren an das Geld älterer
Menschen zu gelangen. Sie geben sich
am Telefon als Enkel oder Neffe aus,
der aus dringenden Gründen Geld
braucht.

Tipps für ein richtiges Verhalten:
 Achten Sie auf Ihr Bauchgefühl
 E rfragen Sie den Grund für die

ungewöhnliche Geldbehebung
 Verständigen Sie beim 

geringsten Verdacht die Polizei
 Brechen Sie Telefonate, bei 

denen von Ihnen Geldaushilfen
gefordert wird, sofort ab.

MONATSBLATT
K L A G E N F U R T E R  & S T . V E I T E R

Friesacher Straße 6, 9300 St. Veit/Glan
Tel. 04212/33266 od. 0650/6047300

G r a f i k e n E n t w ü r f e
Zei tungen Prospekte
Broschüren Visitenkarten
Briefe Kuverts Blöcke
Einladungen Plakate
Eintr i t tskarten Kleber
Transparente Schirme
Te x t i l d r u c k e e t c .

www.zentrum-kaernten.at

www . d a s m o n a t s b l a t t . a t

G r a f i k e n E n t w ü r f e
Zei tungen Prospekte
Broschüren Visitenkarten
Briefe Kuverts Blöcke
Einladungen Plakate
Eintr i t tskarten Kleber
Transparente Schirme
Te x t i l d r u c k e e t c .
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M arktgemeinde M aria Saal -
Abfuhrplan 2019 für Hausmüll und Gelbe Säcke
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"Gesunde Gemeinde" M aria Saal
Gesundheitstag
Der am 20.10.2018 durchgeführte
Gesundheitstag hat mit dem ausgewoge-
nen Programm viele Menschen zu einem
Besuch angeregt. Nach der Eröffnung
mit einer Smovey-Choreographie mit
Kindern der "gesunden Volksschule
Maria Saal" waren die insgesamt 17 Sta-
tionen gut besucht. Die "gesunde Küche"
des Marienhofs hat mit köstlichen
Getränken und gesunden Snacks ihr
Können gezeigt, die Seminarbäuerinnen
haben mit der "gesunden Pizza" Nasen
und Gaumen verwöhnt und die Diätolo-
gin Frau Oberberger hat in ihrem Vortrag
erläutert, worauf man bei einer gesunden
Ernährung achten sollte.
Ein Highlight für die Kinder war sicher-
lich die Vorführungen des in Maria Saal
beheimateten "Circus Dimitri". Zirkusdi-
rektor Dimitri hat mit seinem Team auf
den großen Andrang schnell und flexibel
mit zusätzlichen Vorstellungen reagiert
und dadurch Groß und Klein zum
Staunen und Lachen gebracht.

Beim Springschuhtraing wurden Non-
Stop nach geduldigem Warten alle
Neugierigen mit einem besonderen Be-
wegungserlebnis belohnt.
Unter dem Aspekt der Qualitäts-
sicherung wurden sowohl Aussteller/
-innen als auch Besucher/-innen im 
Zuge einer Evaluation am Ende der Ver-
anstaltung befragt. Die Veranstaltung
wurde von 80 % der befragten Be-
sucher/-innen mit "Sehr gut" und 20 %
mit "Gut" bewertet. Alle Angebote fan-
den hohen Zuspruch und wurden positiv
bewertet.
Es gab viele positive Rückmeldungen wie
z.B. lustig für Jung und Alt - gutes Pro-
gramm - sehr informativ - freundliche
Aussteller und Beratung - aufschlussreich
- großes Angebot - sehr informativ - gut
organisiert - viel Angebot - Ernährungs-
sensibilisierung - umfangreiches Pro-
gramm - top Organisation -  top Aus-
steller -  Angebot für die ganze Familie.
Für zukünftige Gesundheitstage werden
z.B. mehr Testungen, Tipps, gemeinsame

Sportangebote für Eltern und Kinder
und "eine so tolle Veranstaltung öfters zu
machen" gewünscht.
Ein großes, herzliches Dankeschön an
alle 17 "Aussteller/-innen" für ihr En-
gagement und den fleißigen Helferlein im
Hintergrund, die ganz wesentlich zum
Gelingen der Veranstaltung beigetragen
haben.

Smoveykurs:
Das große Interesse am Smoveytraining-
Schnuppern beim Gesundheitstag hat
dazu geführt, dass aktuell 2 Kurse im
Haus des Kindes angeboten werden.
Für den Kurs am Mittwoch (17:00 bis
18:00) gibt es noch Restplätze.

Aviso: Osteoporose-Workshop:
23.01.2019 - 14:00 bis 17:00 mit Frau
Hannelore Kimeswenger-Heschl, MEd,
Heilmasseurin, Gesundheitspädagogin
(Ort wird bei Anmeldung bekannt-
gegeben).
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Richtig schenken beim Notar
Weihnachten steht vor der Türe und die Suche nach dem passenden Geschenk für die Liebsten hat
begonnen. Man möchte meinen, beim Schenken könne man wenig falsch machen, aber neben der
persönlichen Ebene gilt  es auch recht liche Fettnäpfchen zu umgehen:
Die Schenkungssteuer ist  zwar abgeschaff t , aber dennoch sind Schenkungen unter Lebenden (Spar-
bücher, Auto, etc.) dem Finanzamt zu melden. Anzeigepf licht ig sind Schenkungen zwischen Perso-
nen im Familienkreis über € 50.000 innerhalb eines Jahres. Zur Vermeidung von Geldstrafen im
Ausmaß von bis zu 10 % des gemeinen Wertes des geschenkten Vermögens führt  Ihr Notar gerne
die erforderliche Meldung durch.
Schenkungen ohne tatsächliche Übergabe (z.B. das Sparbuch, welches erst  nach dem Tod der liebe
Enkel erhalten soll, Liegenschaftsübertragungen) haben zur Rechtswirksamkeit  in notarieller Form
zu erfolgen. Im Unterschied zu einer testamentarischen Anordnung wirkt  der Schenkungsvertrag
aber bereits heute und nicht  erst  in Ihrem Ablebenszeitpunkt.
Zur Vermeidung von Streit igkeiten sind insbesondere die Pf licht teilsansprüche des Ehegatten und
der Kinder zu beachten. Wenn sie ihre Eigentumswohnung heute an ihren Lieblingsenkel verschenken, so kann es sein, dass Ihr
Ehegatte/Ihre anderen (Enkel)Kinder aufgrund dieser Schenkung in Ihrem Ablebenszeitpunkt einen Pf licht teilsanspruch haben. Ist  nichts
Gegenteiliges vereinbart , kann dieser Pf licht teilsanspruch den beschenkten Lieblingsenkel in weiterer Folge belasten und zu Ausgleichszah-
lungen führen. 
Ihr Notar hat eine große Auswahl an " Geschenkpapier"  und hilf t  Ihnen die richt ige Wahl bei lebzeit igen Schenkungen zu treffen. Über alle
Fragen zum Thema Vermögensübergabe, Vorsorge und Testamente berät  Notar Schöffmann am Gemeindesprechtag jeden ersten Dienstag
alle zwei Monate um 16:00 Uhr nach Voranmeldung oder in der
Kanzlei in Klagenfurt , Alter Platz 22/2. Die erste Auskunft  beim
Notar ist  übrigens kostenfrei.

Notar Schöffmann und sein Team 

wünschen Ihnen eine bezaubernde Adventzeit, 

besinnliche und geruhsame Feiertage 

und alles Gute für das neue Jahr!
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Ein sehr ereignisreiches Jahr neigt sich
dem Ende zu und es ist wieder an der
Zeit einen kurzen Rückblick auf das an-
gelaufene Jahr zu werfen.
Am ersten Augustwochenende feierten
wir wieder unser traditionelles Maria Saa-
ler Feuerwehrfest.
Herzlichen Dank allen Besuchern/innen
und den Wirtschaftstreibenden für die
Unterstützung und den Besuch unserer
Festveranstaltung.
Ein weiteres Highlight war unser Zweita-
gesausflug ins Burgenland vom 15.09. bis
16.09.2018, bei einer Draisinentour von
Oberpullendorf bis nach Neckenmarkt

wurde unsere Kondition auf die Probe
gestellt. Am zweiten Tag konnte das
Schloss Esterhazy besichtigt werden, für
die Sportlichen ging es mit den Segways
durch Eisenstadt und die umliegenden
Weingärten. Bei der Heimreise kehrten
wir noch bei einer Buschenschenke in der
Schilcherweinstraße ein, wo bei einer
zünftigen Jause und einem guten Schluck
Wein das Erlebte der beiden Tage nach-
besprochen wurde. An dieser Stelle vielen
Dank der Familie Triebelnig für die per-
fekte Organisation dieses Ausfluges.
Am Ausbildungs- und Übungssektor war
das Jahr 2018 ebenfalls sehr arbeitsinten-

siv, so wurden von insgesamt 21 Kamera-
den, rund 18 Kurse an der Landesfeuer-
wehrschule besucht. Es wurden monat-
lich Zugs- bzw. Gesamtübungen abgehal-
ten. Bei diversen überörtlichen Übungen
und Veranstaltungen waren wir ebenfalls
mit dabei.

Im heurigen Jahr mussten von den Mit-
gliedern der Feuerwehr Maria Saal bis
dato über achtzig E insätze bewältigt 
werden, bei denen unsere Kameraden ge-
fordert waren; Brandeinsätze, technische
Hilfeleistungen, Unwettereinsätze, Men-
schenrettungen, Tierbergungen, sowie
schwere Verkehrsunfälle standen auf der
Tagesordnung.

E s wurden alleine bei den 80 E insät-
zen 1.300 Stunden aufgewendet.
Insgesamt wurden von unserer Ka-
meradin und den Kameraden im Jahr
2018 bis dato rund 7.100 unentgelt-
liche Gesamtstunden aufgebracht.

Abschließend darf ich mich als Kom-
mandant der Freiwilligen Feuerwehr 
Maria Saal bei meiner Kameradin und
meinen Kameraden, sowie bei den Fa-
milien recht herzlich für die stetige
Unterstützung bedanken.

Mit k ameradschaftlichen Grüßen
GFK OBI Kerschbaumer Gerald 

Kommandant der FF Maria Saal  

Rückblick der freiw illigen Feuerw ehr 
M aria Saal auf das Jahr 2018
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Aktivitäten:
Auch in der zweiten Jahreshälfte 2018
wurden die Kameraden der FF St. Mi-
chael am Zollfeld zu zahlreichen Einsät-
zen und Hilfeleistungen gerufen.
Vor allem während der Sperre der S 37
kam es zu mehreren Einsätzen auf der
Zollfelder Landesstraße.

Am Gutshof in Töltschach fand im 
September eine Abschnittsübung  mit 7
Feuerwehren und mehr als 90 Feuer-
wehrkameraden statt. Vielen Dank an die
Familie Toff für die zur Verfügungstel-
lung des Areals.

Feuerwehrfest 2018
Dennoch stand der Sommer bei der Frei-
willigen Feuerwehr St. Michael am Zoll-
feld  nicht ausschließlich im Zeichen von
Einsätzen und Übungen. So gab es in St.
Michael am Zollfeld auch heuer wieder
am ersten Wochenende im Juli das tradi-
tionelle St. Michaeler Feuerwehrfest. Ein
Fest bei dem bis in die frühen Morgen-
stunden gefeiert wurde. Auch beim Früh-

schoppen füllte sich das Festzelt der Frei-
willigen Feuerwehr St. Michael am Zoll-
feld.

Hierfür sei allen unseren Gästen für
ihren Besuch auf das Herzlichste ge-
dankt! 
Zum großen Teil werden, wie alle Jahre

zuvor auch heuer wieder, ein Großteil der
Einnahmen in Ausbildung, Gerätschaf-
ten und Sicherheitsausrüstungen für den
Feuerwehrdienst investiert. Damit sorgen
Sie als unser Gast mit ihrem Besuch auch
indirekt für die Sicherheit aller Gemein-
debürgerInnen.

Fußballturnier:
Zum zweiten Mal veranstalteten die Ka-
meraden der FF St. Michael am Zollfeld
ein Fußballturnier, bei welchem folgende
Teams in der Arena der Pfarre St. Mi-
chael am Zollfeld vertreten waren:
FF St. Michael, FF Stegendorf, FF Maria
Saal, FF St. Donat sowie erstmalig eine
Abordnung der Polizei.

Zahlreiche Zuseher durften sich diese
Fußball-Leckerbissen nicht entgehen las-
sen.
Endstand:
1. FF St. Donat, 2. FF St. Michael, 3. FF
Stegendorf, 4. FF Maria Saal und 5. Poli-
zei Maria Saal
Der Jubel war groß: Das Fußballteam der
FF St. Michael verfehlte zwar knapp den
Gesamtsieg, wurde aber wie im Vorjahr
Fußball-Gemeindemeister!

Nach dem Blitzturnier grillte unser Kom-
mandant, unter genauer Beobachtung
des Ehrenkassiers Ernst Rauchenwald
und  Chefkoch Erich Stark, höchst per-
sönlich die Bratwürste.
Einer Fortsetzung dieses kameradschaft-
lichen Höhepunkts eines Jahres steht
nichts im Wege.

Wir wünschen allen Gemeindebürger/in-
nen und Freunde der Feuerwehr St. Mi-
chael eine besinnliche Adventzeit, frohe
Weihnachten, ein gutes, neues Jahr und
vor allem Gesundheit.

OBI Willibald Kohlweg, Kommandant
L M Stefan Fradler, Schriftführer

Feuerwehr St. M ichael am Zollfeld
Ein heißer Sommer!
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Die zweite Jahreshälfte in der Feuerwehr
Stegendorf ist geprägt von kulturellen
Veranstaltungen wie Grillabend und
Frühschoppen in Stegendorf.
Sehr erfolgreich war für die Feuerwehr
Stegendorf dieses Jahr wieder der Grill-
abend, dem unser Feuerwehrkoch Horst
Sacco seine persönliche Note verleiht.
Der Kirchtag am ersten Sonntag im Sep-
tember beginnt immer mit einer heiligen
Messe in Lind und anschließendem Um-
gang. Der Frühschoppen findet dann im
Rüsthaus Stegendorf statt, der auch von
zahlreichen Ehrengästen besucht wird.
Herzlich begrüßen dürfen wir jedes Jahr
unseren Bürgermeister und Feuerwehr-
referenten Anton Schmidt. Ein immer
gern gesehener, langjährigerer Gast ist
auch unser 2. Vizebürgermeister Franz
Pfaller.
Dieses Jahr ist unser Gemeindegebiet
von heftigen Wetterkapriolen verschont
geblieben. Trotzdem mussten wir in den
vergangenen Monaten zu einigen Einsät-
zen ausrücken. Binnen kurzer Zeit wa-
ren auch 3 Brandeinsätze zu bewältigen.
In St. Peter/Bichl stand in der Nähe des
Fußballplatzes eine Rundballenpresse in
Vollbrand. Nachdem gerade einige Ka-
meraden in der Nähe waren, konnte der
Brand rasch unter Kontrolle gebracht
werden. In Karnburg wurden wir zu ei-
nem Wohnungsbrand (Heimrauchmel-
der) gerufen. Am Einsatzort konnte ein
Kabelbrand an einem Elektrogerät fest-
gestellt werden, welcher bereits auf den
Holzboden bzw. weitere Kabel und Ver-
teiler übergegriffen hatte. Der Brand
konnte vor Eintreffen der Feuerwehren
von der Wohnungseigentümerin ge-
löscht werden. Zur Nachkontrolle wurde
ein Teil des Holzfußbodens entfernt und
mit dem Fernthermometer kontrolliert,

sowie ein Druckbelüfter aufgestellt. Der
3. Brandeinsatz war ein Verdacht auf be-
ginnenden Waldbrand in Karnburg. Un-
bekannte hatten Äste und Grünschnitt in
Brand gesetzt. Das Feuer konnte rasch
eingedämmt und abgelöscht werden.
Beim 2. Maria Saaler Feuerwehr Fußball
Turnier in St. Michael am Zollfeld hat
auch die FF-Stegendorf wieder eine
Mannschaft gestellt. Für den Turniersieg
hat es heuer leider nicht gereicht.
Auch das Feiern kam nicht zu kurz. Un-
ser Kamerad Gebhard Metzler hat uns

zu seinem 80er ins Gasthaus Zwischen-
berger eingeladen. Nachträglich wün-
schen wir dem Jubilar nochmals alles
Gute und viel Gesundheit.
Alle 3 Jahre wird von der Kameradschaft
ein mehrtägiger Ausflug organisiert. Die
Reise führte uns diesmal Ende Oktober
in die ewige Stadt Rom. Neben einer
Stadtrundfahrt gab es Führungen durch
das antike Rom und natürlich auch das
christliche Rom. Neben den vielen At-
traktionen und Sehenswürdigkeiten ha-
ben wir auch Zeit gefunden das "dolce
Vita" kennen zu lernen.

Besonderer Dank gilt der Bevölkerung
für die herzliche Aufnahme unserer Ka-
meraden in ihren Häusern, sowie die fi-
nanzielle Unterstützung bei unserer jähr-
lichen Weihnachtssammlung. Wie schon
in den letzten Jahren, wird auch heuer
wieder ein Jahreskalender verteilt.

Kommandant A ndreas Illgoutz

Immer w as los in der FF Stegendorf

Die Kameraden der F euerwehr 
S t. Michael  am Z ol l f eld, Maria S aal  und S tegendorf  

wünschen al len GemeindebürgerI nnen ein 
f rohes Weihnachtsf est sowie viel  Glück, 
Erf olg und Gesundheit im neuen J ahr.

 






 


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Anlässlich des Welternährungstages am
16. Oktober informierten Bäuerinnen
und Bauern in ganz Österreichs Volks-
schulen über die Herkunft und die hohe
Qualität von Lebensmitteln aus hei-
mischer Landwirtschaft.
Sandra Fradler und Thomas Jordan be-
suchten wie schon in den letzten Jahren
die ersten Klassen der VS Maria Saal.
"Wenn Kinder ein Gespür dafür bekom-
men, dass Lebensmittel nicht im Super-
markt wachsen, sondern von Menschen
in der Nachbarschaft produziert werden,
dann ist unsere Aufgabe erfüllt", so San-
dra Fradler, Rinderbäuerin aus Maria
Saal. Auf Herkunft und Regionalität bei
Lebensmitteln zu achten wurde den Kin-
dern nahegelegt. Vielleicht erklärt auch
Ihr Kind Ihnen, was ein AMA Gütesie-
gel, ein BIO Austria Zeichen oder ein
"Gutes vom Bauernhof" Logo bedeutet!
Seien wir froh und dankbar in einem
Land leben zu können, in dem es genug
Lebensmittel gibt. Nicht alle Menschen
der Welt haben Essen im Überfluss.
Neben Informationen über das Leben
und Arbeiten am Bauernhof wurden
auch Kostproben aus bäuerlicher Erzeu-
gung, ein herrlich duftendes Bauernbrot

und knackige Äpfel, mitgebracht. BMU
(Bäuerliche Milchunion) - Obmann Tho-
mas Jordan erklärte den Kindern, woher
die Milch eigentlich kommt und warum
sie so schmackhaft und gesund ist. Einen

herzlichen Dank den Klassenlehrerinnen
Frau Elke Rakobitsch und Frau Rosa
Jahn-Höffernig sowie der Leitung der VS
Maria Saal, Frau Direktor Marina Slanic
für die Gastfreundschaft.

"Lasst uns über unser Essen reden"

Zur Information:

R E DAKT I O N SSC H L U SS für die nächste Ausgabe der
Maria Saaler Gemeindezeitung ist am Freitag, 29. März 2019!

I M PRESSU M : Herausgeber und für den Inhalt  verantwort lich: Marktgemeinde Maria Saal, Am Platzl 7, 9063 Maria Saal. 
Personenbezogene Ausdrücke in dieser Gemeindezeitung umfassen Frauen und Männer gleichermaßen. 
Herstellung: Graf ik & Druck Friedrich Knapp, St .Veit /Glan, Friesacher Str. 6, T 0650/6047300.



BILDUNG Seite 19 / Dezember 2018

Volksschule M aria Saal
Projekte machen den Unterricht an der VS Maria Saal
gleich viel spannender 
In Kooperation mit dem Kinderbüro der Universität Wien
nahmen die Kinder der 3. und 4. Klassen an einem Workshop
"Online-Schnitzeljagd" teil. Sie beantworteten am Lap-Top Ex-
pertenfragen und wurden für ihren Einsatz mit einer Urkunde
belohnt. Viele Fotos dazu sind auf unserer Homepage www.vs-
maria-saal.at anzusehen. (Ines Semmelrock)
Die Kinder der 2. Klasse nehmen an einem spannenden Bienen-
projekt mit vier unterschiedlichen Workshops  teil. Beim ersten
wurden verschiedene Bienenprodukte gekostet  und eigene
Christbaumkerzen gedreht. Geplant sind noch: "Bau eines Rah-
mens für den Bienenstock", "Besuch einer Imkerei" und "Einset-
zen des Wabenrahmens", der krönende Abschluss ist die Ver-
kostung des eigenen Honigs frisch aus dem Bienenstock.

(Mag. Pia L anger)

Auch auf andere wird nicht vergessen
Auch diesmal wurde wieder unter dem Motto " Teilen wie Mar-
tin" am Ende der Feier im Dom für den Marienhof gespendet.
Dabei konnten 765 € für Therapieliegen eingenommen werden.
Ein herzliches Dankeschön an alle die gekommen sind, geholfen,
gespendet, gesungen und gebacken haben und uns so ein schö-
nes und stimmungsvolles Martinsfest ermöglicht haben! 
" Adventkalender andersrum" heißt unser Adventprojekt: Leg
hinein, statt nimm heraus!  Wir sammeln haltbare Lebens-
mittel und Hygieneartikel. Damit unterstützen wir das gerade er-
öffnete " Maria Saaler Regal" .

Dieses Projekt wird genauer im "Modestusboten" vorgestellt.
Adventfeier mit Benefizgedanken
Gemeinsam mit der "Sängerrunde Zollfeld" (Ltg. Erika Midl) trat
der Projektchor der MUS- und VS Maria Saal die " Senorities"
(Ltg. Ute Felsberger) am 1. Dezember im Marienhof auf. Die
großen und kleinen Künstler erhielten viel Applaus und freuten
sich, dass sie mit ihrem Singen und den freiwilligen Spenden da-
für gleich doppelte Freude bringen konnten.

Adventfenster
Auch heuer werden wieder alle Institutionen im Haus des Kindes
und im Ort ein Adventfenster gestalten. Auf unserer Homepage
können Sie seit 1. Dezember die Fenster bewundern. Sie erhalten
dort auch den Hinweis, wo diese in Natura anzuschauen sind.

Das Pädagogenteam der VS Maria Saal wünscht Ihnen frohe
und gesegnete W underbare Erlebnisse 

E rholung und Entspannung
I nnere Ruhe und Gelassenheit
H armonie im Alltag
N ette Begegnungen
A lles erdenklich Schöne 
C hristtagsfestessen im Kreise Ihrer Lieben
H errliches Weihnachtsferienwetter 
T olle Geschenke
E rwartungen, die sich erfüllen und ein
N eues Jahr voll Glück und Gesundheit!

Schülereinschreibung für das Schuljahr 2019/ 20
gemäß § 6 Abs. 3 des Schulpflichtgesetzes 

Liebe E ltern!

Die E inschreibung der Schulanfänger für das Schuljahr 2019/ 20 findet in der
Volksschule Maria Saal am Mittwoch, dem 27. Februar 2019 um 14.30 Uhr  statt.
Zum Besuch der Volksschule sind alle im Schulsprengel dieser Schule wohnhaften Schüler verpflichtet.
Zum Beginn des Schuljahres 2019/20 werden alle Kinder schulpflichtig, die zwischen dem 1. September 2012 und dem 
31. August 2013 geboren sind.
Für Kinder, die in der Zeit 1. September 2019 bis einschließlich 28. Februar 2020 das 6. Lebensjahr vollenden, kann um vorzeitige
Aufnahme in die Schule angesucht werden, sofern die Schulreife gegeben ist. Falls die Eltern solcher Kinder den vorzeitigen Schul-
besuch wünschen, sind diese ebenfalls bei der Einschreibung in der VS Maria Saal vorzustellen. In diesem Fall ist zusätzlich zu den
üblichen Unterlagen auch ein Ansuchen um vorzeitige Aufnahme zu stellen. (Formulare dafür sind in der Direktion erhältlich)

Die Kinder sind bei der E inschreibung persönlich vorzustellen!
Sollte es Ihnen nicht möglich sein den Einschreibetermin wahrzunehmen, oder sollten Sie Ihr Kind an einer anderen Schule
(Privatschule) anmelden, so wird gebeten, dies noch vor der E inschreibung der Schulleitung zu melden!
Telefonnummer: 04223/ 2340 (nur vormittags!) - Mobiltelefon: 0664-7657651 - E -Mail: direktion@ vs-maria-saal.ksn.at

Zur E inschreibung sind mitzubringen:
1. Standesamtliche Geburtsurkunde des Kindes 
2. Bei Kindern, deren Erziehungsberechtigte nicht die Eltern sind, die Obsorgenachweise oder Adoptionsnachweise
3. Meldezettel (Gilt nur für diejenigen, die nach dem 01.11.2018 in Maria Saal zugezogen sind)
4. Staatsbürgerschaftsnachweis oder gültiger Reisepass, wenn Ihr Kind nicht die österreischische Staatsbürgerschaft besitzt.
5. Sollte das Kind nicht bildungsfähig sein, sind dafür entsprechende ärztliche oder psychologische Gutachten vorzulegen.

Mit freundlichen Grüßen: Ihre Schulleiterin Marina Slanic Maria Saal, am 20.12.2018



Erfahrungen in der Natur stabilisieren
und fördern die physische, psychische
und soziale Gesundheit von Kindern im
Vorschulalter. Die ersten Jahre im Leben
eines Kindes sind körperzentriert. Ler-
nen Kinder die Funktionen des eigenen
Körpers im vollen Umfang kennen,
stärkt das das Körperbewusstsein. Kör-
perliche Erfahrungen verbunden mit Er-
folgserlebnissen machen selbstbewusst,

denn die Entwicklung von Kindern er-
folgt in diesem Alter auf allen Ebenen,
welche voneinander abhängig sind. Na-
turlandschaften bieten überdurchschnitt-
lich viele und unterschiedliche Bewe-
gungsmöglichkeiten, wodurch es zu Mu-
skelaufbau und -stärkung sowie dem
Training von körperlicher Ausdauer, Ba-
lance und Koordination kommt. Matsch,
Erde, Wind, Schnee, Feuchtigkeit, Wald-

luft - all das stärkt die Abwehrkräfte und
beugt chronischen Krankheiten und
Allergien vor.

Frohe Weihnachten und ein gesundes,
glückliches Jahr 2019

Das Team vom Waldk indergarten
Gabi Wallisch, Mag. Sabine Dörfler 

und Silke Dreier

--------------------------------------------------

INFO: Verein Waldkindergarten
Tel.: 0699 /10 75 11 70

0699/ 11 65 22 22
www.waldkindergarten.co.at
office@ waldkindergarten.co.at

Mit Beginn des neuen Schuljahres
2018/2019 hat auch der Elternverein sei-
ne Arbeiten wieder aufgenommen.
Der Elternverein setzt sich aus freiwilli-
gen Mitgliedern zusammen, welche be-
müht sind, die Zusammenarbeit zum
Wohle der Kinder, zwischen Eltern und
Schule zu fördern und zu unterstützen
sowie bei laufenden Aktivitäten tatkräftig
mitzuwirken und zu organisieren.

Auch beim diesjährigen Laternenfest
wurde das Martinigänsebacken und der
Getränkeausschank vom Elternverein or-

ganisiert, Hunger und Durst waren groß
und das Wetter hat gut mitgespielt.
Ebenso wurden die Kinder in der Volks-
schule zu Nikolo mit Germkrampussen,
Mandarinen und Schokolade verwöhnt.
Ein Danke den Sponsoren der Germ-
krampusse ergeht an: Georg Schweiger,
Firma: constrade watch gmb und Thomas
und Angelika Sternath, Firma: Mineralöl-
handel und Transporte GmbH.

Beim Elternsprechtag, am 28. November
konnten sich alle am abwechslungsrei-
chen Buffet laben, auch beim Bücherver-

kauf in der Bibliothek unterstützten wir
tatkräftig.
Viele Veranstaltungen und Aktivitäten
wären ohne Ihren Mitgliedsbeitrag und
Ihre freiwillige Mitarbeit nicht möglich.
Die Mitglieder des Elternvereins danken
dafür und werden auch weiterhin bemüht
sein, schulische Aktivitäten zum Wohle
der Kinder zu unterstützen und aktiv da-
bei zu sein!

Wir wünschen allen Schüler/ Innen, E ltern und
L ehrer/ Innen frohe Weihnachten und 
einen gesunden Rutsch ins neue Jahr! 
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Natur w irkt
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Vom Herbst zur Weihnachtszeit!
Mit viel Schwung begann der Kindergar-
ten im September. Bereits in der dritten
Woche wurden die angehenden Schulkin-
der spielerisch mit dem ÖAMTC auf die
Gefahren im Straßenverkehr aufmerksam
gemacht. Um dies mit allen Kindern zu
vertiefen, führte uns Herr Inspektor Ha-
rald Wiedermann eine Woche später auf
die echte Straße. Mit seiner freundlichen
Art konnte er den Kindern viel erklären
und zeigen.

Das Erntedankfest wurde mit viel Gemü-
se und selbstgebackenem Brot gefeiert.
"Bäckermeister" und Papa Lerchbaumer
aus der Gruppe 1 knetete für den gesam-
ten Kindergarten den köstlichen Teig.
Erstmalig gab es in Zusammenarbeit mit
dem katholischen Bildungswerk der Pfar-
re Maria Saal einen Vortrag, bzw. Eltern-
abend über "Wüten, toben traurig sein..."
mit Frau Christine Kügerl. Auch interes-
sierte Eltern der Marktgemeinde Magda-
lensberg waren zu Besuch.
Unser alljährlicher Ausflug zur RAIBA
Maria Saal am 31. Oktober wurde von
gutem Wetter, vielen Spielattraktionen
und fast hundert Luftballons gekrönt.
Als es am 8. November dunkel wurde,
zündeten die Kinder beim traditionellen
Laternenfest ihre Lichter an und sangen
mit ihren hellen Stimmen die Dunkelheit
weg.
Mitte November veranstalteten wir in
Zusammenarbeit mit dem "Gesunde Ge-
meinde-Projekt" eine E ltern-, Kind-
Kochreise. Frau Dr. Jutta Hafner-Sorger
und unsere Kleinkinderzieherin Sabine
Illgoutz begleiteten die Eltern mit ihren
Kindern durch einen kulinarischen
Nachmittag. Noch Tage danach sprachen

die Kinder von dem lustigen Nachmittag.
Bevor der Advent ins Kindergartenland
zieht, besucht uns noch die Zahngesund-
heitserzieherin Irina Komposch.
Mit dem Adventfensteröffnen beginnt
bei uns die ruhige stille Adventzeit. Es
liegt einfach ein wunderbarer Zauber in
der Luft.
Leider ist die Vorweihnachtszeit für Er-
wachsene oft alles andere als besinnlich.
Zu viel ist zu tun, und es bleibt immer zu
wenig Zeit. Liebe Eltern, weg mit dem
Druck, vor allem zu Weihnachten! Denn
für Kinder gibt es nichts Schöneres als
einfach nur gemütliche Stunden mit den
Eltern zu verbringen. Was zählt, ist der
Moment.

In diesem Sinne wünscht das gesamte
Kindergartenteam eine wunderschöne
Adventzeit und ein gemütliches Weih-
nachtsfest!

Anmeldungstermine für das Kinder-
gartenjahr 2019/ 2020 

Dienstag: 19. 02. 2019
Mittwoch: 20.02. 2019
jeweils von 14 bis 15 Uhr 
im Kindergarten
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Der heurige Sommer hat uns sehr ver-
wöhnt. Dadurch konnten alle Kinder, die
die Sommerbetreuung in Anspruch ge-
nommen haben, viele Ausflüge miterle-
ben und die gemeinsame  Zeit genießen.
Felsenklettern, Wanderung am Wasser-
wanderweg in Liebenfels, Besuche auf
der Polizeistation und bei der Feuerwehr
und vieles mehr, waren für unsere Kin-
der von besonderer Bedeutung.

Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns
recht herzlich bei Herrn Abteilungsin-

spektor Harald Wiedermann und Herrn
Feuerwehrkommandanten Gerald
Kerschbaumer bedanken.
Im neuen Schuljahr 2018/2019 konnten
wir in unseren beiden Institutionen 83
Kinder begrüßen, die auf drei GTS
Gruppen  und eine Hortgruppe aufge-
teilt worden sind (GTS 65/Hort 18).
Durch die gute Kooperation zwischen

Schule, Hort und GTS können immer
wieder großartige Projekte gestartet wer-
den.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern
ein besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gesegnetes, neues Jahr

Die L eiterin des Hortes  A nna Bartkowiak
und die L eiterin der GTS Stelzl Birgit

Hort & Ganztagsschule M aria Saal

Im Rahmen der Ganzjahresbetreuung
wurde auch dieses Jahr für die Kinder des
Gemeindekindergartens, der Schulischen
Nachmittagsbetreuung und des Hortes
eine Sommerbetreuung in den Räumlich-
keiten des Hortes und der Ganztags-
schule angeboten.
Insgesamt besuchten 27 Kinder die Som-
merbetreuung im August. Die Kinder
konnten von 7.00 bis 17.00 Uhr nach
Herzenslust spielen, basteln, singen, sich
einfach in den Ferien ausrasten. Den
Kindern wurde durch die pädagogische

Fachkompetenz  und das  nötige  Einfüh-
lungssvermögen der Betreuer ein Aus-
gleich zu den Anforderungen in der

Schule oder dem Kindergarten geboten.
Sollte Ihr Kind im August 2019 eine Be-
treuung benötigen, bitte ich Sie sich mit
mir in Verbindung zu setzen.
Anmeldungswoche:
4.03.2019 bis 8.03.2019 
in der Zeit von 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr
oder von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr

E in schönes Weihnachtsfest und einen guten
Rutsch ins neue Jahr

wünscht Ihnen die L eiterin der Sommerbetreuung
Stelzl Birgit

Sommerbetreuung 2018
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Es ist uns wichtig, dass wir die Eltern in
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf
unterstützen, deshalb hat unsere Kinder-
tagesstätte lediglich 2 Wochen im Som-
mer geschlossen. Die Kinder und wir ha-
ben die Sommerzeit genossen und sind
gestärkt mit vielen neuen Ideen wieder in
den Herbst gestartet.
Wir begrüßen unsere neue Kollegin Frau
Timna Grilz-Müller, welche als Elemen-
tarpädagogin in der Käfergruppe ”Ihre
Kinder” liebevoll und professionell be-
gleitet.

Unser Gruppenraum im 1. Stock hat
auch einen wunderbaren neuen Ausblick
bekommen. Die Künstlerin Frau Caroli-
ne Zwischenberger hat ein Wandbild des
Maria Saaler Doms gemalt. Die leuch-
tenden Kinderaugen waren ein großes
Dankeschön für die Künstlerin, die eh-
renamtlich unseren Gruppenraum ver-
schönert hat.

Wie jedes Jahr ist die Eingewöhnungs-
phase eine sehr aufregende Zeit. Viele
neue Gesichter, neue Umgebung, neuer
Tagesablauf und noch weitere Dinge,
welche wir erforschen und erfahren wer-
den. Wir Pädagoginnen sind stets be-
müht die Kinder mit viel Einfühlungs-
vermögen, pädagogischem Wissen und
Freude an dieser Veränderung zu beglei-
ten und zu unterstützen.

Anfang Oktober haben wir bereits eine
kleine Erntedankfeier im Dom gestaltet.
Herr Dompfarrer Klaus Donko  war
auch dabei und wir durften mit ihm sin-
gen und feiern.
Außerdem fand unser jährliche "Engage-
ment-Tag" im Oktober statt. Wir bieten
Unternehmen die Möglichkeit einen Tag
ehrenamtlich beim Hilfswerk tätig zu

werden. Die Donauversicherung stellte
mit ihrem Team ihre Zeit und Arbeits-
kraft in den Dienst der guten Sache und
unterstützte unsere Kindertagesstätte
Maria Saal in der künstlerischen Neuge-
staltung des Turnsaales. Mit viel Humor,
Tatendrang und kreativen Ideen ging es
an die Sache. Immer wieder nutzen
Unternehmen diese Chance als optimale
Teambuilding-Maßnahme. Wir freuen
uns über den Besuch und die Vernetzung
mit der Wirtschaft, vielleicht das nächste
Mal mit einem Maria Saaler Unterneh-
men?

Neben der sozialen, emotionalen und
kognitiven E ntwicklung liegt der
Schwerpunkt der Hilfswerk Kindertages-
stätte Maria Saal in der Bewegung, dem
Erleben in der Natur und der gesunden
Ernährung. Wir lassen derzeit unsere
Einrichtung vom Land Kärnten zertifi-
zieren, um so vielfältige und häufige Be-
wegung im Alltag besser zu integrieren.
Aber auch das Brauchtum und das aktive
Miteinander in der Gemeinde liegen uns
besonders am Herzen.

Immer wieder kommen Eltern mit der
Frage zu uns, was Bildungsarbeit in der
Kindertagesstätte bedeutet. Deshalb ha-
ben wir uns entschlossen monatlich un-
sere pädagogische Arbeit im Eingangs-
bereich den Erziehungsberechtigten vor-
zustellen.
Gestartet haben wir mit dem Bildungs-
schwerpunkt "Sprache und Kommunika-
tion".
Für uns ist eine gute Sprachkompetenz
die Grundlage für die Gestaltung sozia-
ler Beziehungen und der Schlüssel für
die gelungene Bildungsbiografie Ihres
Kindes!

Darum lauten unsere Bildungsziele:
 Unser Team legt einen großen Wert

auf die E ntwicklung einer guten
Sprachkompetenz Ihres Kindes. Wir
fördern das Zuhören, Verstehen und
das Wiedergeben von Gehörtem, in-
dem wir regelmäßig z.B. Geschichten,
Reime und Lieder anbieten.

 Durch das Benennen von Alltagshand-
lungen, z.B. das Bezeichnen von ver-
wendeten Gegenständen und Materi-
alien, erweitern wir den Wortschatz
Ihres Kindes und seine Aus-
drucksmöglichkeiten.

 Bilderbücher sind bei uns keine Lück-
enfüller, sondern fester Bestandteil in
unserem Tagesablauf. In Kleingrup-
pen laden wir die Kinder zum Deuten,
Benennen, Definieren und Fantasieren
ein.

 Wir begeistern Ihr Kind so, dass es
allmählich selbst zum Erzähler wird
und motiviert ist, eigene Erfahrungen
beizusteuern.

 Durch das Näherbringen von
Geschichten lernt Ihr Kind in unserer
Einrichtung ein weiteres Sprachniveau
und den Aufbau von Geschichten ken-
nen.

 Es ist uns ein Anliegen die Sprech-
freude Ihres Kindes aufzugreifen und
durch unseren Einsatz von Mimik und
Gestik zu unterstützen.

Viele weitere Ideen und Schwerpunkte
liegen noch vor uns, welche wir als
Hilfswerk Team mit den Kindern erle-
ben dürfen.

Somit wünschen wir allen eine besinnli-
che Adventzeit und einen guten Start ins
Jahr 2019!

Das Hilfswerk  Team 
und die Kinder!

Kindertagesstätte M aria Saal
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Seit dem Schuljahr 2018/19 wird in der
"Trinity - christliche Privatschule Lind"
erstmalig die "gesunde Milchjause" in
Form von Milch, Kakao und verschiede-
nen Joghurts angeboten.
"Da es uns ein Anliegen ist, die Kinder
neben schulischen Inhalten auch für
Nachhaltigkeit (Regionalität, Müllvermei-
dung) zu sensibilisieren, sind wir froh,
mit dem Wurzerhof in Scheifling bei St.
Veit den perfekten Anbieter gefunden zu
haben", schwärmt die Schulleiterin Hei-
demarie Travnik.
Die hochwertigen, regionalen und biolo-
gischen Produkte werden 2 Mal die 
Woche im wiederverwertbaren Glas mit
Metalldeckel geliefert.
Die Schülerinnen und Schüler sowie auch
die LehrerInnen der VS Trinity nehmen
das Angebot begeistert an.
Auch die Schulküche von "Biofee" Chri-
stine Dapra vertraut auf regionale Er-
zeugnisse und verwendet Milchprodukte
von Österreichs ältestem Biobauernhof.
Durch die Zusammenarbeit mit dem
Wurzerhof ist eine weitere Vernetzung
mit dem Adamhof in Arndorf bei Maria
Saal entstanden. Im Hofladen des Adam-
hofes können nun neben hochwertigen,
hauseigenen Erzeugnissen auch Produkte

vom Wurzerhof gekauft werden. Die
Schulleitung und der Schulerhalter "Ver-
ein Trinity" in Moosburg freuen sich über
diese schöne Entwicklung und hoffen,
dass zukünftig weitere Schulen von die-
sem Angebot Gebrauch machen werden.

www.trinity.co.at/ k/ lind 
oder auf Facebook
www.wurzerhof.com
www.biofee.at

Gemeinsames Laternenfest 
in Karnburg
Wie schon im vergangenen Jahr fand
auch diesen November in Karnburg ein
gemeinsames Lichterfest in Erinnerung
an Martin von Tours statt. An dem von
der Pfarre Karnburg unter der Leitung
von Frau Ingrid Gratzer organisierten
Fest nahmen auch die Kinder des Trinity
Kindergartens "Kleine Freunde" in Lind
unter der Leitung von Frau Cornelia
Pichler teil.
Zahlreiche begeisterte Kinder mit ihren
wunderschön gestalteten Laternen mar-
schierten vom Wegekreuz in Dellach zur
Pfalzkirche, wo gemeinsam mit Stifts-
pfarrer Kan. Mag. Josef-Klaus Donko
und dem Pastor der "Life Church Kla-
genfurt" Hubert Jarnig der bekannten
Geschichte des Martin von Tours ge-
dacht wurde.
Im Pfarrhof konnten sich die Teilnehmer

anschließend bei Punsch, Hotdogs und
Maroni laben.
Begleitet und abgesichert wurde der
Lichterzug von den lokalen Exekutivbe-
amten.

Wunsch zur Adventzeit
Das Trinity Team wünscht allen Kindern,
Eltern, Nachbarn und Freunden eine
"stille" Zeit der Erwartung in einer so
laut gewordenen Mitwelt. Gott kam

durch Christus in diese Welt, so hören
wir es zu Weihnachten. Er möchte aber
umso lieber ganz nahe und persönlich in
unser Herz kommen und uns mit seiner
Liebe erfüllen. Lasst es uns ganz neu er-
warten.

Trinity Veranstaltung:
SA, 26.01.2019, 09.00-12.00 Tag der offe-
nen Tür der VS Trinity

Kooperation Schule und Bauernhof
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Dr. Roland Bäck
" Botanische Illustration - Pflanzen aus dem Bauerngarten
im Aquarell"

2019 wird im Kärntner Freilichtmuseum Maria Saal als Außen-
stelle des Landesmuseums Kärnten mit der Botanischen Illu-
stration von Pflanzen aus dem Bauerngarten ein neuer Work-
shop angeboten. Besonders reizvoll ist, dass sich hier die Diszi-
plinen Botanik und Kunst im Ambiente des Freilichtmuseums
begegnen. Gemeinsam tauchen wir in die Formen- und Farben-
vielfalt der Bauerngärten und erfahren Spannendes und hilfrei-
che Tipps zu Arbeitstechnik, Biodiversität u.a. Die Teilneh-
merInnen beherrschen nach zwei Tagen die Grundlagen des
Dry-brush Aquarells soweit, dass sie selbständig weiter arbeiten
können. Es sind keine Grundkenntnisse erforderlich.

Ort: Kärntner Freilichtmuseum Maria Saal
Termin: Fr. 24.5. bis Sa. 25.5.2019 (9:00 bis 16:00 Uhr)
Kursleitung: Mag. Alois Wilfling, Biologe, u. wiss. Illustrator
Anmeldung: + 43 (0)676 544 8824; alois.wilfling@ gmx.at
Kosten: 120 € p. P. (Schlr. & Stud. 100 €)
Teilnehmerzahl: mind. 10, max. 20
Änderungen vorbehalten!

Weitere Angebote im Freilichtmuseum Maria Saal 2019:
 27./28.4.2019: ARCHE NOAH Biopflanzenmarkt 
 28.4.2019: "Singen, Tanzen und Spielen" - 

Fest der Marktgemeinde Maria Saal 
 1./2.6.2019 Mittelalterfest mit Schwertkämpfen 
 ab 30.6.2019: Sommerprogramme der Kulturvermittlung
 8.9.2019: Handwerkerfest
Information Museumsservice Landesmuseum:
www.landesmuseum.ktn.gv.at; + 43 (0)50 536-30599

Programmhöhepunkte 
im Freilichtmuseum M aria Saal 2019

Foto:  Botanische  Illustration,  Foto  A .  Wilfling
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Draußen wird es wieder kälter und die Tage werden kürzer.
Doch auch im Winter ist im Juze immer etwas los! Für den
Hunger gibt es frische Pizza und gegen die klirrende Kälte bie-
ten wir die verschiedensten Teesorten an.
Wir freuen uns sehr, wenn DU uns einmal besuchen kommst!
Schau einfach mal vorbei und spiel mit uns eine Runde Billard,
Darts, Balanka oder lass uns einfach chillen und Musik hören!

Das Juze ist für alle(s) offen! :)

Wir freuen uns auf einen spannenden, unterhaltsamen
und ereignisreichen Winter!

Um immer aktuell über das Juze, unsere Work-
shops und geplanten Aktionen, sowie kurzfristi-
ge Änderungen der regulären Öffnungszeiten
informiert zu sein, schaut doch mal auf unserer
Facebookseite vorbei!
(facebook.com/ juzemariasaal)

Jugendzentrum M aria Saal

Kontakt:
Jugendleiter Michael Hlavka:

mi.hlavka@ aon.at |  0660/4888842

Koordination:
Richard Brachmaier: 0664/4543903
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Der Karnburger Kultursommer (KaKu-
So) hat mit seinem vielfältigen und ab-
wechslungsreichen Programm auch im
heurigen Jahr zahlreiche Besucher in sei-
nen Bann gezogen. Die Palette reichte
dabei von Vorträgen über Konzerte bis
zu Filmführungen.
Einer der Höhepunkte des diesjährigen
Kultursommers war zweifellos der Vor-
trag eines der bedeutendsten Theologen
unserer Tage, Univ. Prof. Paul Zulehner.
Unter dem Motto "Die Kirche als Mut-
ter und Hirtin" gewährte er unter gro-
ßem Publikumsandrang einen spannen-
den und mitreißenden Einblick in die
neue Pastoralkultur, die mit dem Pontifi-
kat von Papst Franziskus in der Katholi-
schen Kirche Einzug gehalten hat.
Bei einem italienischen Wochenende gab
es neben der Vorführung des Filmklassi-
kers "Rom, offene Stadt" von Roberto
Rossellini eine Vernissage des friulani-
schen Malers Tiziano Baldassi sowie ei-
nen Auftritt des virtuosen friulanischen
Gitarristen Michele Pirona, der mit sei-

ner Musikkabarettgruppe "Guitar
Sketch" zu Besuch in Karnburg war.
E inen humoristischen Schlagerabend
bot die Schlagersängerin Birgit Pless und
der Karnburger Kirchenchor im Som-
mer. Das Herbstprogramm rundete ein
Vortrag von Dr. Gerhard Zauner über
die Tempelritter und eine Führung durch
die St. Veiter Altstadt ab. Zusätzlich gab
es im Pfarrstadl wöchentliche Filmvor-
führungen, wobei es als Neuerung heuer
zusätzlich Filme speziell für Kinder und
Familien gezeigt wurden.

Annakirchtag mit Pfarrfest
Der Annakirchtag mit dem anschließen-
dem Pfarrfest ist jedes Jahr der Höhe-
punkt der Pfarre Karnburg. Bei herrli-
chem Wetter fanden sich auch im heuri-
gen Jahr wieder hunderte Karnburger
sowie zahlreiche Gäste - auch aus den
Nachbar-Pfarren Maria Saal sowie St.
Micheal am Zollfeld - ein. Der Anna-
kirchtag begann traditionell mit einem
Festgottesdienst, gefolgt von einem

"Umgang" durch den Ort. Beim an-
schließendem Pfarrfest war nicht nur für
Speis und Trank bestens gesorgt, son-
dern es war beim "Aufwärts-Kegeln"
und beim "Gläser-Schupfen" auch die
Geschicklichkeit von so manchem Besu-
cher gefragt. Für die kleinen Gäste gab
es ein eigenes, abwechslungsreiches Kin-
derprogramm, dessen Highlight der Auf-
tritt des Zauberers "Magic Zuze" war.
Das Platzkonzert vom Musikverein Ma-
ria Saal am Abend war der krönende Ab-
schluss eines wunderschönen Tages.

Neue Kerzen    
Seit Ende Oktober können Grabkerzen
mit dem Motiv der Heiligen Mutter
Anna mit Mario aus der Annakapelle mit
einer Brenndauer von 4-5 Tagen (4,- €)
und Kerzen mit einem Fotomotiv sowie
einem Stichmotiv unserer Pfalzkirche
(8,- €) erworben werden. Erhältlich sind
sie u.a. im Kirchenvorraum unter dem
Turm. Ansichtskarten und Weihnachts-
billets liegen dort ebenfalls auf.

Pfarre Karnburg
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ADVE NT
Dienstag und Donnerstag um 06.00 Uhr Rorate in Karnburg
Mittwoch und Freitag um 06.00 Uhr Rorate im Dom
14.12. 19.00 Uhr Adventkonzert des MGV im Dom 
15.12. 06.00 Uhr Rorate in Arndorf
15.12. 07.00 Uhr Rorate in St. Michael 
15.12. 19.00 Uhr Adventkonzert der Singgemeinschaft Zollfeld in der Pfarrkirche St. Michael 
22.12. 07.00 Uhr Rorate in Possau 
23.12. 08.30 Uhr Hl. Messe in St. Michael
23.12. 10.00 Uhr Hl. Messe im Dom

HE ILIGE R ABE ND
24.12. 16.00 Uhr Kinderkrippenfeier im Dom, musikalische Gestaltung: Musikschule Maria Saal
24.12. 21.00 Uhr Christmette in St. Michael
24.12. 22.00 Uhr Christmette im Dom

Hochfest der Geburt des Herrn
25.12. 08.30 Uhr St. Michael
25.12. 10.45 Uhr Dom (Fernsehübertragung)

STE FANITAG
26.12. 08.30 Uhr Hl. Messe in Possau, anschließend Pferdesegnung am Koglerhof
26.12. 10.00 Uhr Hl. Messe im Dom, musikalische Gestaltung MGV, anschließend Pferdesegnung am Domplatz
31.12. 17.00 Uhr Hl. Messe im Dom Jahresschlussmesse

2019
01.01. 08.30 Uhr Hl. Messe in St. Michael

10.00 Uhr Hl. Messe im Dom
06.01. 08.30 Uhr Hl. Messe mit den Sternsingern in St. Michael

10.00 Uhr Hl. Messe mit den Sternsingern im Dom
17.01. 08.30 Uhr Hl. Messe (Hl. Antonius) in St. Michael, anschließend Frühstück im Pfarrhof
27.01. 08.30 Uhr Hl. Messe in St. Michael, anschließend Pfarrcafe 
03.02. 10.00 Uhr Familienmesse mit Vorstellung der Firmlinge im Dom - anschließend Pfarrcafe
24.02. 08.30 Uhr Hl. Messe in St. Michael, anschließend Pfarrcafe 
03.03. 10.00 Uhr Familienmesse im Dom - anschließend Pfarrcafe
06.03. 17.00 Uhr Aschermittwochliturgie in St. Michael

18.00 Uhr Aschermittwochliturgie im Dom

VE RANSTALTUNGE N 2019
30.01. 19.00 Uhr Pfarrsaal: "Was mich prägt, was mich trägt ......

Was kommt nach dem Kinderglauben? 
" GenerationenTheaterSchmiede" für alle, ob Groß oder Klein, die einmal Theaterspielen wollen 

ein Theaterprojekt zum "Hineinschnuppern":
12.01. von 10.00 Uhr bis 14.30 Uhr  Probe im  Marienhof
19.01. von 10.00 Uhr bis 14.30 Uhr  Probe im  Marienhof
26.01. von 10.00 Uhr bis 14.30 Uhr  zuerst Probe, und dann Aufführung des erarbeiteten 

kleinen Theaterstücks im Marienhof

Gottesdienste und Termine
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Auch heuer waren wir wieder aktiv und
haben bei dem einen oder anderen Pro-
jekt, wie auch traditionellen Festlich-
keiten mitgewirkt.

Anlässlich des 330. Geburtstags der
größten Kirchenglocke Kärntens, der
"Maria Saalerin", starteten wir unser
diesjähriges "Tat.Ort Jugend" - Projekt.
Gemeinsam brachten wir die Glocke
wieder auf Vordermann, indem wir die
Glockenstube des Nordturms reinigten
und die große Kirchenglocke polierten.

Die Gemeinde wurde auch von uns bei
der Organisation des Konzertes der 
Wiener Sängerknaben unterstützt, bei
welchem wir unter anderem für das leib-
liche Wohl der Gäste sorgten.
Es war uns auch heuer wieder eine große
Freude beim Maria Saaler Bauernball,
dem Maibaumaufstellen und dem Kul-
turherbst die Besucher mit einigen
Volkstänzen zu erfreuen.

Im Zuge des diesjährigen Landespro-
jekts "Hallo, I bims, Mampfi, a heimi-
sches Superfood" besuchten einige Mit-
glieder die Volksschule Maria Saal, um
den Schülern und Schülerinnen regiona-
les und saisonale Obst und Gemüse vor-
zustellen. Die Schüler und Schülerinnen
waren so begeistert von den leckeren
und gesunden Kostproben, dass sie sich
sofort auf sie stürzten.

Zum Schluss möchten wir Sie noch zu
unserem alljährlichen Stefanikränzchen
am 26. Dezember 2018 im Gasthaus
Fleißner einladen. Für die musikalische
Unterhaltung sorgt heuer wieder die 
Musikgruppe "Die Silberbacher".
Wir würden uns sehr über Ihren Besuch
freuen.

--------------------------------------------------

Kommende Termine:

26. Dezember 
Stefanikränzchen

30. April 2019
”Tanz in den Mai”

--------------------------------------------------

Landjugend Zollfeld



Seite 30 / Dezember 2018 VEREINE

E rfolgreiche Tourismussaison
Die diesjährige Tourismussaison, von April bis Oktober,
erbrachte bei den Domführungen eine Steigerung bei den Ein-
nahmen für den Domverein um 22 %. Ein Dank gilt hier den
DomführerInnen und DomansprechpartnerInnen für ihren
ehrenamtlichen Einsatz.

2-Tagesreise:
Auf den Spuren von Don Camillo und Peppone
Bei herrlichem Herbstwetter begaben sich 37 Mitglieder und

Gäste des Domvereines Maria Saal auf die Reise nach Brescel-
lo in der Poebene, um dort auf den Spuren von Don Camillo
und Peppone zu wandeln. Weltweite Bekanntheit erreichte der
Ort als Schauplatz der fünf verfilmten Geschichten um die 
beiden Genannten. Besucht wurde u.a. auch das "Museo de
Peppone e Don Camillo" und es gab eine Ortsführung zu je-
nen Stätten, an denen die Filme gedreht wurden. Auf der Hin-
fahrt besichtigte man noch Basano del Grappa, eine Stadt in
der Provinz Vicenza mit der bereits im 13. Jhd. errichteten
Holzbrücke Ponte degli Alpini über die Brenta, ein UNESCO
Kulturerbe. Bevor die Heimreise angetreten wurde, gab es in
einem urigen Fischerlokal neben dem Po ein Mittagessen mit
typischen köstlichen Spezialitäten aus der Poebene. Der Reise-
leitung mit Frau Mag. Eva Maria Walker und dem Obmann 
Richard Brachmaier sei für die umsichtige Betreuung der Teil-
nehmerInnen auf dieser langen Reise herzlich gedankt.
Im Namen des Vorstandes des Domvereines Maria Saal wün-
schen ich Ihnen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest im
Kreise Ihrer Familie, vor allem Gesundheit und viel Glück im
neuen Jahr.

Seit nunmehr 11 Jahren bietet die Zweig-
stelle Maria Saal ohne Unterbrechung
verschiedene Fortbildungskurse und
auch sportliche Kurse an, die in erster 

Linie von den Gemeindebürgerinnen
und Gemeindebürgern gut angenommen
wurden und werden. Ca. 800 Teilneh-
merInnen haben seit Bestehen dieser
E inrichtung Sprachkurse, Computer-
kurse, Tanzkurse und Sportkurse be-
sucht. Auch in diesem Herbstsemester

gibt es wieder einen Italienisch- und ei-
nen Englischkurs, 2 Computerkurse und
einen Gymnastikurs. Im Namen der
Kursteilnehmer/innen wünscht Ihnen
ein frohes Weihnachtsfest und ein erfolg-
reiches neues Jahr der Zweigstellenleiter 

Dir.i.R. Richard Brachmaier.

Volkshochschule Klagenfurt -Zweigstelle M aria Saal
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Ein Musikverein lebt, auch in einer stil-
len Jahreszeit, vom freiwilligen Engage-
ment. Es ist wichtig immer wieder die
Menschen zum Mitmachen zu motivie-
ren. Dazu zählen Mitglieder und Nicht-
mitglieder, Kritiker und Sympathisanten,
Eltern, Kinder und Jugendliche. Beson-
derer Dank gilt an dieser Stelle aber den
Eltern für das entgegengebrachte Ver-
trauen einerseits sowie vor allem aber für
das ständige Unterstützen der Kinder bei
dem Wunsch, ein Instrument zu erler-
nen.
Es ist sicherlich oft mit Zeitaufwand ver-
bunden, aber ein so unglaublicher Mehr-
wert für die Kinder. Das Resultat konnte
man bei unserem Kirchenkonzert im
Maria Saaler Dom hören, bei dem Schü-
ler der Musikschule Norische Region
Maria Saal konzertante Atmosphäre und
Flair erfahren konnten. Diese Idee ist bei
Publikum und Nachwuchsmusikern sehr
gut und positiv aufgenommen worden.
Wir haben den Mut weiterhin zu riskie-
ren und Neues auszuprobieren. Wer ein-
mal die Energie gespürt hat, die damit

einhergeht, wächst über sich hinaus und
wird positiv geprägt fürs Leben. Neues
kann im Großen stattfinden, aber auch
im Kleinen - das muss es sogar. Die Ent-
wicklung zwingt, eingefahrene Strategien
zu überdenken. Letztendlich wollen wir
als Musikerinnen und Musikanten durch
Authentizität und Freude am Spiel unser
Zuhörer und Fans überzeugen. Uner-
schrocken gehen wir also ins nächste
Jahr mit einzigartigen Musikstücken für
unseren musikalischen Jahreshöhepunkt,
dem Frühlingskonzert. An dieser Stelle
ein Dank all jenen, die zu uns kommen,

mitspielen wollen und die sozial-musika-
lische Gemeinschaft spüren wollen.

Es war ein wunderschöner Sommer, wel-
cher mit dem Anna-Kirchtag in Karn-
burg mit morgendlicher Prozession und
Abendkonzert begann. Danach hatten
wir ein Frühschoppenkonzert beim
Sommer-Fest der FF Maria Saal.
Ein besonderer Tag war unser Sommer-
fest am 14. und 15. August, denn dazu
haben wir uns mit Unterstützung von Ri-
chard Brachmaier und seinem Sohn
Bernd (einst Schlagzeuger im MV Maria
Saal, jetzt Schlagzeuger dort) - die Mu-
sikvereinigung Oberhausen 1889
e.V./DE aus Deutschland eingeladen.
Am Vorabend begeisterten uns die Musi-
kerinnen und Musiker mit einem großar-
tigen Konzert. Ein musikalisches Ge-
misch von traditioneller Blasmusik bis
hin zu konzertanten Stücken bildete die
musikalische Umrahmung dieses Som-
merfestes. Mit begeistertem Applaus be-
dankte sich das Publikum für die musika-

lischen Darbietungen. Den Ausklang des
Abends bildete das Rock’n Roll Konzert
von Danny and The Bad Rats. Fazit: Ein
wunderschönes Blasmusik-Sommerfest.
Am 1. November waren wir bei der To-
tenehrung beim Krieger - Denkmal und
dann mit einem Quintett bei der Gräber-
segnung musikalisch vertreten. Ein Dank
an Musiker und Blasmusikerinnen für
Begeisterung, Ehr- und Pflichtgefühl in
einem Jahr, das sich wieder dem Gewese-
nem zuneigt.

Wir laden Sie zu unserem Neujahrsball
am 5. Jänner 2019 ein, mit dem wir das
kommende Blasmusik - Jahr 2019 fest-
lich beginnen und begrüßen wollen.

Bis dahin wünscht der Musikverein Ma-
ria Saal: Frohe gesegnete Weihnachten,
schöne Feiertage und ein glückreiches,
gutes neues Jahr! Prosit!

Schriftführer Mark us Rauter

Musikverein M aria Saal
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Bei sommerlichem Wetter fand am 16.
September 2018, um 14.00 Uhr das sech-
ste Familienkulturwandern der SPÖ-
Frauen, Ortsgruppe Maria Saal, statt.
Traditionellerweise startete die kulturell
interessierte Wandergruppe vor dem Ge-
meindeamt. Die diesjährige Route führte
zum Maria Saaler Dom, wo wir dankens-
werter Weise in den Genuss einer Füh-
rung durch den Maria Saaler Domverein
kamen. Der mobile Kreuzweg des
Künstlers Karl Vouk wurde aus 10.000
kg Metall errichtet. Die 15 modernen
einzelnen Kreuzweg-Stationen befinden
sich um den Dom (im Wehrgraben). Be-
eindruckend ist die Art und Weise wie

Tradition und Moderne miteinander in
Verbindung stehen. Es empfiehlt sich,
die künstlerischen Darstellungen in
unterschiedlichen Lichtquellen zu be-
trachten. Besonders interessant ist die
15. Kreuzweg-Station, mit der die Aufer-
stehung dargestellt wird. Nach diesem
Kulturgenuss marschierten wir zum Am-
phitheater Virunum, das um die Mitte
des ersten nachchristlichen Jahrhunderts
entstand. Die Ausgrabungen lassen die
BetrachterInnen Eindrücke rund um die
römische Provinz Noricum gewinnen.
Nach einer gemeinsamen Führung in
dieser Kulturstätte führte uns die Wan-
derroute  zum Tennis Cafe, wo die SPÖ-

Frauen auf eine sehr schmackhafte Jause
und Getränk einluden.

Zusammenfassend kann festgehalten
werden, dass es sich wie in der Vergan-
genheit  um eine sehr gelungene Veran-
staltung handelte. Ein herzliches Danke-
schön gebührt allen teilnehmenden Ak-
teurInnen. Wir freuen uns schon auf das
7. Familienkulturwandern im Jahre 2019.
Bis dahin wünschen wir Ihnen alles Gute
und bleiben Sie gesund!

Für die SPÖ-Frauen:  
GRin Mag.a Bronwen A rbeiter-Weyrer,

Bak k .

6. Familienkulturw andern in M aria Saal



Der Sommer ging vorüber und in Maria
Saal wurde wieder der Kultur Herbst
"Rund uman Tisch" gefeiert. Bei herrli-
chem, fast sommerlichen Temperaturen,
durften wir, die Maria Saaler Landwirt-
schaft, welche durch die qualitativ hoch-
wertige Rindfleischproduktion geprägt
ist, vorstellen. Es war uns ein großes An-
liegen dieses Jahr mit gegrilltem Beiried
von Maria Saaler Rindermästern, die Be-
sucher kulinarisch zu verwöhnen. Auf-
grund der schmackhaften Zubereitung
durch unseren Grillmeister Albert Kutej,
waren die zartrosa Beiriedschnitten so-
fort ausverkauft.

Wir hoffen, dass wir auch nächstes Jahr
mit ähnlichen kulinarischen Köstlichkei-
ten euch Maria Saaler wieder verwöhnen
können. Aber auch unsere kleinen Gäste
kamen nicht zu kurz. Und so konnten
wir wieder zahlreiche Kinder bei unse-
rem traditionellen Kindertraktor-Rennen
mit Pokalen und Urkunden auszeichnen.
Großer Dank gilt unserer Sandra Aber-
ger, die wie jedes Jahr, dieses Highlight
für unsere Kleinen zu einem unvergeß-
lichen Erlebnis macht.
Mir ist auch bewusst, dass solche Feste
nicht von alleine erfolgreich veranstaltet
werden können, so gilt mein besonderer
Dank allen Mitwirkenden.
Wir wünschen allen Maria Saaler Bäue-
rinnen und Bauern und Gemeindebür-
gern ein gesegnetes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Josef Fradler
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Regional ist genial!



Ein ereignisreicher Sommer und Herbst
liegen hinter uns und schon bald steht
wieder das Christkind vor der Tür.
Etwas genauer betrachtet hat unsere
Chorgemeinschaft zu Sommerbeginn
noch einen lustigen und interessanten
Ausflug nach Mauterndorf und Maria
Pfarr im Salzburger Lungau gemacht.
Wir tauchten ins mittelalterliche Leben der
Mautburg des Salzburger Erzbischofs ein,
fuhren dann mit der Dampfbahn von
Mauterndorf nach Maria Pfarr und wan-
derten dort vom Bahnhof zur wunder-
schön renovierten Kirche von Maria Pfarr,
welche unmittelbar davor per päpstlichem
Dekret zur Basilika erhoben wurde.
Grund dafür war das 200-Jahr-Jubiläum
des weltberühmtesten Weihnachtsliedes
"Stille Nacht". Dieses Thema hat uns nun
noch einmal erreicht, aber dazu später.
Die Sommerpause war heuer sehr kurz für
uns, weil wir uns auch bereit erklärt hatten,
bei der Bewirtung des Wiener-Sängerkna-
ben-Konzerts am 26. 7. am Maria Saaler
Domplatz mit zu helfen. Dies wurde trotz
anfangs zweifelhaftem Wetter ein sehr
schöner Konzertabend und auch für unse-
ren Chor wirtschaftlich erfolgreich. Ande-
rerseits sorgten zwei Probentage in Pisweg
und in Eggen am Kraigerberg dafür, dass
keine Langeweile aufkam. Die Probentage
waren erforderlich, um die Aufführung der
Orgelsolomesse von Joseph Haydn sicher
zu stellen, welche wir dann am 1. Septem-
ber anlässlich der Adels-Hochzeit der Fa-
milie Goess in der Kirche von Ebenthal
erstmals präsentierten (siehe Foto).
Nach dem regen Besucherandrang bei der
Bewirtung am 9. September im Freilicht-
museum anlässlich des Heimatherbst und
Handwerkerkirchtages hatten wir, wie
schon zwei Jahre zuvor, einen sehr lusti-
gen Ausklang mit spontanem Singen und
der Geburtstagsfeier unserer Chorleiterin.
Am 18. November sangen wir dann die
Orgelsolomesse von Joseph Haydn ein
weiteres Mal zum 40-jährigen Priesterjubi-
läum von Pater Anton in Hüttenberg. Der
Pfarrverband Hüttenberg, die Gemeinde-
führung von Hüttenberg und mehrere
örtliche Sponsoren ermöglichten es, dem
bescheidenen und großartigen Kapuziner-
pater Anton Wanner damit eine große
Freude zu bereiten. Wir danken herzlich
dafür.
Schließlich durften wir diese Orchester-
messe am Kathreintag, den 24. 11., noch-
mals zu Ehren des Heiligen Modestus von

Maria Saal singen. Herzlichen Dank der
Stiftspfarre Maria Saal für die Einladung
zur Festmessen-Gestaltung.
Am 9. Dezember 2018 führte uns nun das
Schicksal noch einmal mit dem Jubiläum
des beliebtesten Weihnachtsliedes der
Welt zusammen. Das Musical "200 Jahre
Stille Nacht" wurde im Konzerthaus Kla-
genfurt mit Orchester und großem Chor

aufgeführt. Wir bildeten den Schwerpunkt
des Bühnenchors und freuen uns dann auf
eine wohlverdiente Weihnachtspause.
Wir wünschen allen Maria Saalerinnen
und Maria Saalern eine schöne, besinnli-
che und erholsame Weihnachtszeit im
Kreise Ihrer Familien und viel Gesund-
heit, Glück und Erfolg für 2019.

E uer "Maria Sååler G´L eit"
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M aria Sååler G’leit
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"Zollfelder Saitenhüpfer"
Wie die letzten Jahre so war auch 2018  für uns
ein ereignisreiches  Jahr.
Wir hatten 18 Auftritte und jedes Monat einen
Musikantenstammtisch.
Vier Konzerte und einige Stammtische konnten
wir in Maria Saal durchführen.
Auch eine neue CD - "Quer ume 2 - Eine musi-
kalische Reise um die Welt" wurde aufgenommen.
Diese wurde am 8. Dezember 2018 im Haus der
Begegnung vorgestellt.
Für das ”Neue Jahr” haben wir mehrere Kon-
zerte  in Österreich geplant. Unter dem Titel
"Eine musikalische Reise um die Welt" werden
alle Musikbegeisterten auf eine Reise um den
Globus mitgenommen. Ohrwürmer wie Tico
Tico, Erinnerungen an Zirkus Renz, In the
Mood, I will follow him sind genauso im Reise-
koffer wie Volksmusik aus aller Welt.
Auch die Musikantenstammtische werden 2019 
an jedem 2. Freitag im Monat beim Schloßwirt in
Annabichl durchgeführt.

Die "Zollfelder Saitenhüpfer" wünschen allen ein
frohes Weihnachtsfest und ein gutes, neues Jahr.
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Singgemeinschaft Zollfeld
Gelungenes 50-Jahr-Jubiläum und
CD-Präsentation der Singgemein-
schaft Zollfeld!
Am Samstag, dem 24.11.2018 lud die
Singgemeinschaft Zollfeld zu ihrem 50er
nach Schloß Krastowitz ein. Obmann
Kurt Vintler konnte unter den zahlrei-
chen Besuchern  Bgm. Anton Schmidt,
die Bezirksobfrau des K ärntner Bil-
dungswerkes Gerhild Watscher, Dir. Sieg-
bert Grojer, Dir. Dr. Gunther Santler von
der Raiffeisenbank Maria Saal und Ver-
treter vieler Kulturvereine begrüßen. Ein
besonderer Willkommensgruß galt unse-
ren Gründungsmitgliedern: Maria Wald-
ner, Richard Waldner, Hannelore und Er-
hard Knafl, Sophie und Othmar Knafl,
dem Partnerchor Singkreis Maria Heim
aus Bozen und Sprecher Herbert Murero.
Die Singgemeinschaft unter der bewähr-
ten Leitung von Erika Midl präsentierte
gekonnt und schwungvoll Lieder ihrer
neuen CD. Am Ende des ersten Teiles
wurden einige Mitglieder für ihre langjäh-
rige Mitgliedschaft durch BO Gerhild

Watscher geehrt. Eine besondere Aus-
zeichnung gab es für Helmut Jahn, der
für 50 Jahre mit dem Goldenen Ehren-
zeichen mit Granat ausgezeichnet wurde.
Herzliche Gratulation allen geehrten.
Nach der Pause erfreuten unsere Südtiro-
ler Freunde das Publikum und uns mit ih-
ren Liedern. Vor dem gemeinsamen
Schlusslied dankte der Obmann ALLEN
sehr herzlich. Dem Singkreis Maria
Heim, Christof Grimschitz, den Sponso-

ren und Herbert Murero, der wie immer
in souveräner Art und Weise durch den
Abend führte. Bei so manchem Lied
klang der Abend in geselliger Runde mit
unseren Freunden und Gästen aus.
Im Namen der Singgemeinschaft Zoll-
feld wünsche ich allen ein frohes Weih-
nachtsfest und alles Gute für 2019.

Kurt V intler
Fotos: Wallner

Mit dem Adventkonzert im Marienhof
und Singen beim Ratzendorfer Advent
ging unser Sängerjahr zu Ende.
Das Benefizkonzert im Marienhof war
wohl ein ganz besonderes. Die Kinder
der VS und der MS Maria Saal (Neues
KOOP Projekt mit dem Namen "SO-
NORITIES", Ltg. Fr. Ute Felsberger)
sangen mit uns das Lied "Leise rieselt der

Schnee" und das kam beim Publikum
besonders gut an. Toll, wie die Kinder
das meisterten.
Auch das Klarinettenensemble der EMV
Stadtkapelle St. Veit, die besinnlichen
Worte von Hrn. Herbert Murero sowie
Hrn. Othmar Knafl trugen dazu bei, den
Abend zu einer schönen Einstimmung in
die Adventszeit zu machen. Vielen Dank

an alle Mitwirkenden.
Die SÄNGE RRUNDE  ZOLLFE LD
wünscht allen Maria SaalerInnen, Freun-
den und Gönnern FROHE  WE IH-
NACHTEN sowie Glück und Gesund-
heit im NEUEN JAHR.

Auf Wiedersehen bei unserem FRÜH-
LINGSKONZERT Ende April 2019.

Sängerrunde Zollfeld
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50 Jahre Singgemeinschaft Zollfeld
18.10.1967 1. Zusammenkunft in St.Michael/Zollfeld im Privathaus der Fam. Vintler
Nov. 1968 1. Öffentlicher Auftritt im GH Puck bei einem Familienabend
28.11.1968 Vereinsgründung
01.06.1969 Gründungsfest im Gastgarten Zirnig , ca. 600 Besucher

Chorproben fanden bis Anfang der 1980er-Jahre in unserem Haus statt. Danach und bis heute in der alten Volksschule St.
Michael, wo mit Unterstützung der Gemeinde ein Probenraum eingerichtet wurde.
Unsere Schwerpunkte waren und sind gesangliche Umrahmungen von verschiedenen Veranstaltungen innerhalb der Gemein-
de Maria Saal, wie z.B. Liederabende, Sängerfeste, Messen und Adventsingen.
Wir haben natürlich auch eigene Veranstaltungen, wozu wir immer wieder gerne einladen. Auch bei so manchen fröhlichen,
aber auch bei traurigen Ereignissen leisten wir unseren Beitrag.
Neben vielen Hochs gab es im Laufe der Jahre auch Tiefs in unserem Verein, aber immer wieder ging es mit uns weiter. Ganz
wesentlich trug dazu die Kameradschaft und Freundschaft zwischen den einzelnen Mitgliedern zum Weiterbestand der Chor-
gemeinschaft bei.
Wenn man annimmt, dass im Jahresdurchschnitt ca. 40 Proben stattfinden, werden die Chormitglieder mit den eigenen und
fremden Veranstaltungen etwa 60 mal pro Jahr von der Singgemeinschaft beansprucht.
Diesem Idealismus und der selbstlosen Einsatzbereitschaft  stehen nur die Freude am Singen und ein herzliches Erleben von
Gemeinschaft gegenüber. Beides sind offensichtlich guter Boden für bisher 50-Jahre-Bestehen. Dafür gebührt allen Mitglie-
dern, besonders aber unserer Chorleiterin Erika Midl, die schon mehr als 20 Jahre unseren Chor leitet, mein herzlicher Dank!

Gründungsmitglieder: Waltrude (verst.) und Meinhard (verst.) Vintler 
Olga und Josef (verst.) Köfler
Sophie und Othmar Knafl
Hildegard und Karl (verst.) Stöflin
Hannelore und Erhard Knafl
Maria und Richard Waldner
Hermine Jordan (verst.)
Isolde Clermont geb. Stöflin

Übersicht der Obmänner/ Obfrauen:
1. Waltrude Vintler 28. November 1968 - 04. Juli 1978
2. DI Meinhard Vintler 04. Juli 1978 - 28. Februar 1990
3. Helmut Jahn 28. Februar 1990 - 01. März 2010
4. Alexandra Grimschitz 01. März 2010 - 17. Oktober 2011
5. Kurt Vintler 17. Oktober 2011 -

Übersicht der ChorleiterInnen:
1. Josef Stotter Oktober 1967 - Oktober 1968 HS-Lehrer verst.
2. Irmtraud Goltschnig Oktober 1968 - September 1970 Pädakstudentin
3. Heidelinde Billeb Oktober 1970 - September 1983 HS-Lehrerin

(zeitweise vertreten durch Prof. Wolfgang Billeb)
4. Franz Berger September 1983 - Jänner 1986 Pfarrer verst.
5. Martin Brunner Jänner 1986 - Oktober 1987 Angestellter
6. Astrid Kloiber März 1988 - Februar 1991 HS-Lehrerin

(zeitweise vertreten durch ihre Schwester Diana Kloiber)
7. Katharina Schwarz Februar 1991 - September 1992 HS-Lehrerin
8. Erika Unterrainer September 1992 - Juli 1993 VS-Lehrerin

(zeitweise vertreten durch ihren Gatten Werner Unterrainer)
9. Dieter Habernig September 1993 - Jänner 1995 VS-Lehrer

10. Gerhard Bodner Oktober 1995 - September 1996 Angestellter
11. Erika Midl Oktober 1996 - heute Angestellte



Wie in den vergangenen Jahren hatten
wir auch heuer einige Veranstaltungen
und Ausflüge auf unserem Programm.
Ein großer Erfolg war das Sommerfest
am 18.8.2018 beim Gasthaus Puck. Zahl-
reiche Mitglieder nahmen an dieser Ver-
anstaltung teil und unterhielten sich zur
Musik der Ferlacher Musikanten. Begrü-
ßen konnten wir Bürgermeister Anton
Schmidt, Vzbgm. Franz Pfaller, und Ge-
meinderäte der Marktgemeinde Maria
Saal, sowie vom Pensionistenverband die
Bezirksvorsitzenden Gerhard Leitner
und Herbert Mischitz. Verlost wurden
22 Geschenkskörbe und weitere wertvol-
le Preise wie z.B. Uhren vom Autohaus

Stippich und Schmuck von Carmen 
Bauer.
Weiters unternahmen wir einen Tages-
ausflug mit zwei Bussen nach Raden-
thein ins Granatium. Anschließend ver-
brachten wir einen schönen Nachmittag
am Thurnerhof in Feld am See. Besuche
bei benachbarten Ortsgruppen rundeten
das Herbstprogramm ab.

Steiner Hans mit seiner Gattin Rita ist es
heuer wieder gelungen ein Kegelturnier
mit über 180 Teilnehmern beim Gasthof
Fleißner auszurichten. Herzlichen
Glückwunsch zu dieser gelungenen Ver-
anstaltung.

Gut besucht war auch der interessante
Vortrag von Frau Marlen Spitaler über
effektive Mikroorganismen beim Gast-
haus Puck. Wir erfuhren wie die effekti-
ven Mikroorganismen im Haushalt und
im Garten verwendet und angewendet
werden.
Ich möchte an alle, die uns bei den Ver-
anstaltungen unterstützen und mithel-
fen, meinen Dank aussprechen.

Herzlich gratulieren wir zu hohen bzw.
runden Geburtstagen:
93 Jahre Linder Augustine,

Czerny Maria
92 Jahre Melcher Mathilde
91 Jahre Jeuschnegger Johanna
80 Jahre Druckenthaner Maria,

Trobisch Gustav, Pretis Elfi
75 Jahre Weratschnig Alfred,

Wallner Stefanie
70 Jahre Brachmaier Richard,

Preschern Erich,
Bauer Anton

60 Jahre Tomantschger Jensen
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute.

Ich wünsche allen Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürgern ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und alles Gute im
neuen Jahr.

A nton Bauer, Obmann
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Kriegsopfer- und Behindertenverband
Der Vorstand des Kriegsopfer- und Be-
hindertenverbandes der Ortsgruppe Ma-
ria Saal traf sich zur Jahresversammlung
im Gasthof Fleißner. Altbgm. Dir. i.R.
Richard Brachmaier, der nach wie vor der
kleinen Ortsgruppe vorsteht, berichtete
über das Gefallenengedenken zu Aller-
heiligen am Kriegerdenkmal in Maria
Saal und am Allerseelentag über die Ge-
denkfeier am Friedhof Annabichl. Alle
Redner dieser Gedenkfeiern betonten die
Notwendigkeit, dass jeder Einzelne in der
Demokratie sich für ein friedliches Mit-
einander im täglichen Leben einsetzen
soll. Die traditionelle Weihnachtsaktion
wurde beibehalten.
Im Namen des Verbandes wünschen wir
den GemeindebürgerInnen ein frohes
Weihnachtsfest und alles Gute im neuen
Jahr.

Pensionistenverband Ortsgruppe M aria Saal
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Nach den Berichten in der Sommeraus-
gabe der Gemeindezeitung haben wir
unsere Aktivitäten  laufend fortgesetzt
nach dem Motto "wer rastet, der rostet".
Am 20. Juni haben wir beim Landes-
wandertag des Kärntner Senioren-
bundes im Raum Wolfsberg teilgenom-
men. Nach der Begrüßung durch LO
Mag. Elisabeth Scheucher und BO Ger-
trud Schellander sowie dem Wanderse-
gen durch Bischofsvikar Dr. G. Sitar und
Superintendent Mag. Manfred Sauer teil-
ten sich die Teilnehmer in Wandergrup-
pen oder zur Besichtigung von Schloss
Wolfsberg. Nach der Rückkehr wurde für
das leibliche Wohl bestens gesorgt. Nach
Ansprachen der Ehrengäste begleitete
das gemütliche Beisammensein die
Kärntner Kirchtagsmusik bis in die spä-
ten Nachmittagsstunden.
Unsere jährliche Sonnwendfeier fand
am 29. Juni am Eventgelände statt. Ne-
ben dem angebotenen  Spanferkel haben
wir die Gäste mit Mehlspeisen und Kaf-
fee versorgt, es war wie immer ein ge-
mütliches Beisammensein. Beim ausver-
kauften Konzert der Wiener Sänger-
knaben am 26. Juli haben wir  bei der
Bewirtung der Gäste teilgenommen. Der
gemütliche Ausklang mit Simon Stadler

am Klavier hat den schönen Abend mit
viel Applaus ausklingen lassen. Unser
heuriger 2-Tages Senioren Überra-
schungs-Ausflug führte uns über St.
Marein nach Maria Schutz am Semme-
ring nach Hinterbrühl in die Grotte mit
einer Bootsfahrt. Nach dem Mittagessen
und Besuch von Schloss Mayerling tra-
fen wir in Mörbisch ein. Am nächsten
Tag führte uns die Fahrt ab Illmitz  mit
Pferdekutschen durch das Naturschutz-
gebiet Neusiedlersee. Ein Grillessen am
Schiff mit Musik, Tanz und bester
Unterhaltung erreichte wohl auch dank
des freien Weinangebotes seinen Höhe-
punkt. Am 29. August fuhren wir zum
Benediktinerstift St. Paul mit interes-
santer Führung, danach ging die Fahrt
auf die Koralm zum Mittagessen und
gemütlichem Beisammensein. Am 9.
September haben wir beim Maria Saa-
ler Herbst die Gästen wieder mit Mehl-
speisen und Kaffee verwöhnt, durch das
herrliche Sommerwetter war die Veran-
staltung wieder bestens besucht. Am 26.
September haben wir eine Drauschiff-
fahrt von St. Kanzian nach Völkermarkt
unternommen. Nach dem
Mittagessen ging die Fahrt mit einem
Bummelzug vorbei am Klopeiner See

und Turnersee mit Einkehr bei einem
Heurigenlokal, wo wir zu 3 Geburtsta-
gen gratuliert und hochleben ließen.
Beim Clubnachmittag am 18. Oktober
bei Kuchen und Kaffee  brachte uns das
Hilfswerk einen Vortrag über das The-
ma " Demenz" mit anschließender Di-
skussion. Ein Konzert am 12. Novem-
ber mit faszinierenden Klängen aus
China begeisterte eine Gruppe unserer
Senioren. Die Badefahrt vom 18. bis 22.
November nach Heviz haben wir vor
der Weihnachtszeit in vollen Zügen ge-
nossen und freuen uns auf das nächste
Jahr.

Eine schöne Weihnachtszeit wünscht der
Seniorenbund Maria Saal und

E rni Kronawetter

Seniorenbund M aria Saal

Maria  Nusser  90  Jahre

A usflug  Klopeiner  See



Seite 40 / Dezember 2018 SPORT / ANZEIGEN

Viele verschiedene Tennisturniere sowie
das Kindertennistraining in Kooperation
mit den Tennishelden und zwei Som-
mertenniscamps wurden organisiert und
insgesamt 11 Mannschaften nahmen in
den unterschiedlichen Klassen an der
Meisterschaft des Kärntner Tennisver-
bandes erfolgreich teil.

Im August fand wie immer unser belieb-
ter Ulrichsberglauf statt. Die aktiven
Läufer/innen unseres Vereines waren bei
vielen Läufen im In- und Ausland äu-
ßerst erfolgreich.
Als Obmann des ASV Maria Saal möch-
te ich mich an dieser Stelle bei allen
Funktionären, Mitgliedern, Sponsoren,

Gönnern und freiwilligen Helfern für
ihre tatkräftige, ideelle und finanzielle
Unterstützung bedanken.
Wir suchen ab 1.1.2019 einen neuen
PÄCHTER für unser Tenniscafe. Inters-
senten melden sich unter Tel.
0664/3080386.

Allen unseren Mitgliedern, sowie Ihnen
allen, geschätzte Maria Saaler/innen,
wünsche ich im Namen des Vorstandes
des ASV Maria Saal ein besinnliches
Weihnachtsfest und viel Glück und Ge-
sundheit für das Jahr 2019.

Dr. Johann Schwertner (Obmann)

ASV M ARIA SAAL - Saisonrückblick 2018

SC M PÖ M aria Saal
Den Erwartungen entsprechend verlief für uns die Herbst-
saison. In der 1. Bundesliga mussten wir gegen Titelfavori-
ten Jenbach zwar eine knappe Niederlage hinnehmen, lie-
gen aber dennoch am 3. Tabellenplatz. Da Jenbach überra-
schend gegen Ottakring Wien verlor, sind die Titelchancen
noch durchaus in Takt. In der sehr ausgeglichenen 2.
Bundesliga Mitte rangieren wir mit einem Punkt Rückstand
auf das Führungstrio auf dem 4. Platz. Weiter geht es für
beide Bundesligen von 17. bis 20. Jänner in der St. Veiter
Blumenhalle. In der Kärntner Mannschaftsmeisterschaft
spielten wir in der Kärntnerliga in den ersten fünf Runden
”nur” gegen Teams die um den Meistertitel kämpfen und
hatten einen dementsprechenden schweren Stand, da uns
leider auch noch einige Stammspieler nicht zur Verfügung
standen. Wir überwintern auf Platz elf. Dafür läuft es aber
in der Bezirksliga Ost mit Zwischenrang 1 sehr gut. In der
1. Klasse halten wir einen Platz in der Tabellenmitte.

In  sehr  guter  Form
präsentiert  sich  der-
zeit  Georg  Halvax.

E r  erzielte  in  
beiden  Bundesligen

wichtige  Punk te  für
die  Teams  des

SC  Maria  Saal.
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Der TTV M aria Saal
wünscht einen besinnlichen Jahresausklang
Wir wünschen allen Maria Saalerinnen und Maria Saalern eine frohe Weihnachtszeit sowie alles Gute für ein erfolgreiches
Jahr 2019.
Wer letzteres dazu nutzen möchte, seine Tischtennisleidenschaft zu entdecken, ist jederzeit herzlich zu einem Schnupper-
training willkommen. Bitte kontaktieren Sie dafür unsere Nachwuchsleiterin Melitta Tschinder (0664 4346564).

TTV   Maria  Saal  -  A -TTeam TTV   Maria  Saal  -  B-TTeam
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V ERA N ST A LT U N GSK A LEN D ER 
D E Z E M B E R  2 0 1 8

22.12. 07:00 Rorate in Possau Pfarre Maria Saal Possau
22.12. 08:00-12:00 Weihnachtsbauernmarkt Marktgemeinde Maria Saal Hauptplatz
24.12. 16:00 Kinderkrippenfeier mit  Musikschule Pfarre Maria Saal Dom
24.12. 21:00 Christmette Pfarre Maria Saal St. Michael am Zollfeld
24.12. 22:00 Christmette Pfarre Maria Saal Dom
24.12. 00:00 Christmette Gestaltung : Pfarrkirche Karnburg

Kirchenchor Karnburg
25.12. 10:45 Hochfest  der Geburt  des Herrn Pfarre Maria Saal Dom - LIVE im ORF 
26.12. 08:30 Hl. Messe - anschl. Pferdesegnung Pfarre Karnburg Pfarrkirche Karnburg
26.12. 20:30 Stefaniekränzchen LJ Zollfeld GH Fleißner
31.12. 08:30 Hl. Messe mit  Jahresabschluss Pfarre Karnburg Pfarrkirche Karnburg
31.12. 18:00 Silvester-Jahresschlussandacht Pfarre Karnburg Pfarrkirche Karnburg

J Ä N N E R  2 0 1 9

05.01. Neujahrsball Musikverein Maria Saal Haus der Begegnung
06.01. ab 07:00 2. Karl Lechbaumer SPÖ Maria Saal GH Kurath in St. Filippen

(Eisstock)Gedenktunier 
06.01. 08:30 Hl. Messe mit  den Sternsingern Pfarre Karnburg Pfarrkirche Karnburg
13.01. ab 07:00 Gemeindeeisstockmeisterschaft Marktgemeinde Maria Saal GH Kurath in St. Filippen
26.01. 20:00 Maria Saaler Bauernball ÖVP GH Fleißner
30.01. 19:00 " Was mich prägt….." Pfarre Maria Saal

F E B R U A R  2 0 1 9

03.02. 08:30 Hl. Messe mit  Kerzenweihe Pfarre Karnburg Pfarrkirche Karnburg

und Blasiussegen

M Ä R Z  2 0 1 9

02.03. 20:00 Sängermaskenball MGV GH Fleißner
03.03. 13:00 Kinderfasching am Hauptplatz Marktgemeinde Maria Saal Hauptplatz
09.03. 18:00 8. Bauernschnapsen Zollfelder-Feit l-Verein GH Puck

A P R I L  2 0 1 9

13.04. 08:00 Osterbauernmarkt Marktgemeinde Maria Saal Hauptplatz
28.04. 13:00 Singen, Spielen, Tanzen in den Mai Marktgemeinde Maria Saal Freilichtmuseum
30.04. 20:30 Tanz in den Mai LJ Zollfeld GH Rauter
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